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IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1  

61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

koenigstein@von-poll.com

Ihre Immobilien- 

experten in Königstein 

und Umgebung

Ihr Versicherungsmakler
in Königstein

Tel.: 06174 / 20161-0 · Fax: 06174 / 20161-29
AFK Versicherungsmakler GmbH

Frankfurter Str. 20 · 61462 Königstein

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Herzliche Einladung zu 
 Drei Tage Bäderschau 2026

Freitag 16.01., Samstag 17.01. 
und Sonntag 18.01.2026, 
jeweils von 11 bis 17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Niederstedterweg 11 61348 Bad Homburg 0 61 72/9 30 63

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Über 800 Jahre lebendige Geschichte sind zu bewahren – 
Heimatverein Mammolshain kämpft um sein Überleben

Mammolshain (as) – Die Dorfstube im 
Obergeschoss des Dorfgemeinschaftshauses 
Mammolshain ist ein wahres Schmuckkäst-
chen. Kaum 50 Quadratmeter groß beher-
bergt und behütet sie die mehr als 825 Jahre 
belegbare Geschichte des Ortes, der 1191 als 
Meinboldeshagen und Besitz eines Ritters 
vom Rettershof erstmals urkundlich erwähnt 
wurde. In Vitrinen, auf Bildern und Fotos, mit 
Ausstellungsstücken und aktuell einer präch-
tigen Porzellan-Sonderausstellung zum The-
ma silberne und goldene Hochzeit hat der 
Heimatverein Mammolshain seit seiner Grün-
dung im Jahr 1990 die Dorfgeschichte erleb-
bar und sichtbar gemacht, seit vielen Jahren 
an diesem Ort. Die regelmäßigen „Babbel-
Nachmittage“ am Sonntag mit Kaffee, Ku-
chen, der jeweils aktuellen Sonderausstel-
lung, der Geschichte und den netten Ge-
schichtchen aus dem Ort gehören zu einer Art 
gemeinschaftsstiftendem Kulturgut in König-
steins kleinstem Stadtteil.
Doch der Fortbestand dieses historischen Ver-
mächtnisses ist aktuell akut gefährdet. Im 
schlimmsten Fall droht dem Verein schon 
bald die Auflösung. Denn die treibenden 
Kräfte seit Anbeginn, der Vorsitzende Bernd 
Hartmann und die Zweite Vorsitzende Ingrid 
Reimer, haben vor einigen Wochen bei der 
turnusgemäßen Jahreshauptversammlung auf 
eine erneute Kandidatur verzichtet – aus Al-
tersgründen. Aus dem überschaubaren Kreis 
der wenigen Anwesenden von den insgesamt 
38 Mitgliedern (mit Familienmitgliedschaf-
ten sind es um die 60) fanden sich am Abend 
keine Nachfolger. 
Der hohe Altersdurchschnitt macht dem 
Heimatverein wie vielen anderen Vereinen 
auch zu schaffen. „Wir sind uralt“, sagt In-
grid Reimer lakonisch. Nur Kassierer Thilo 
Maier, einer der Jüngsten, stellte sich erneut 
zur Wahl. Zudem ließ sich der Vereinsring-
Chef Martin Igges zum Schriftführer wäh-
len in der Annahme, mit zwei Personen ei-
nen handlungsfähigen Vorstand zu haben. 
Doch ein genauer Blick in die Satzung zeig-
te hinterher deutlich: Der Verein darf nur 
durch den 1. und den 2. Vorsitzenden ver-

treten werden, insofern steht er derzeit füh-
rungslos da.

Letzte Chance am 14. Januar
Immerhin durfte der alte Vorstand nach Rück-
sprache mit dem Registergericht noch einmal 
zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung einladen. Diese findet nun am kom-
menden Mittwoch, 14. Januar, um 19 Uhr im 
Erdgeschoss des Dorfgemeinschaftshauses 
statt. 
Das große Ziel und „Plan A“ ist, „zwei bis drei 
Leute zu finden, die den Verein weiterführen“, 
erklärt Martin Igges – mit dem Zusatz „nach 
eigenen Vorstellungen“. Die Dorfstube halte 
noch einiges parat, wie zum Beispiel histori-
sche Literatur zum Ort, womit sich arbeiten 
lasse, führt Bernd Hartmann aus. Der alte Vor-
stand wolle hier gar nicht groß reinreden, na-
türlich aber gerne „als Mitglied weiter mitar-
beiten“, sagt der scheidende Vorsitzende, der 
das Amt im Jahr 2016 von seiner verstorbenen 
Frau Gertrud, der Vereinsgründerin, quasi ge-
erbt hatte und mit ortskundigen Mitstreitern 
wie unter anderen Ingrid und ihrem Mann 
Karl-Friedrich Reimer bis in den vergangenen 
Herbst „mit Herzblut“ weiterführte. „Aber wir 
wollten nicht immer nur weiterverwalten, es 
sollen neue Ideen her“, sagt Ingrid Reimer.
Das Thema, dass der Verein auf der Kippe 
steht, ist mittlerweile in der Dorfgemeinschaft 
angekommen, aber einen personellen Durch-
bruch gibt es noch nicht zu vermelden. Es habe 
sich noch niemand für eine aktive Mitarbeit im 
Verein gemeldet, sagte Igges vor wenigen Ta-
gen. Es wird also sehr knapp, das Überleben 
des Vereins zu sichern.
Wer sich für seinen Ort und Geschichte im All-
gemeinen interessiere, sei grundsätzlich als  
Kandidat bzw. Kandidatin geeignet, beschrei-
ben die bisherigen Vorstandsfunktionäre das 
Anforderungsprofil. Das können Alt-Mam-
molshainer genauso sein wie Neubürger, die 
ihre Heimat erst richtig entdecken wollen. Er-
fahrene Unterstützung würde die neue Ver-
einsspitze durch Thilo Maier erhalten, der wei-
terhin als Kassierer zur Verfügung steht. Wer 
vorab Fragen hat, kann sich gerne unter der 

E-Mail info@heimatverein-mammolshain.de 
an den Verein wenden.

Als Plan B bleibt die Auflösung
Und wenn es nicht klappt mit einem neuen 
Vorstand und der Fortführung der Dorfge-
schichte aus eigener Kraft, dann hat Martin 
Igges auch einen „Plan B“ im Kopf. Er würde 
sich zum 1. Vorsitzenden wählen lassen, um 
gemeinsam mit Maier den Verein „geordnet 
abzuwickeln“. Dann fiele der Vereinsbesitz 
und das Vermögen an die Stadt Königstein. 
Natürlich würden erst die privaten Leihgaben 
zurückgehen an ihre Besitzer, wie zum Bei-
spiel das silberne Service zum 25. Hochzeits-
tag und das goldene der Familie Reimer, wel-
che aktuell zur Sonderausstellung gehören.
Ein erstes Telefonat mit Königsteins Stadtar-
chivarin Dr. Alexandra König habe es bereits 
gegeben, berichtete Igges. Es sei ein sehr offe-
nes Gespräch gewesen, die Stadt habe Koope-
rationsbereitschaft gezeigt. Allerdings verfügt 
die Stadt aktuell selbst über keine Fläche, um 
die eigene Stadtgeschichte abbilden zu kön-
nen, liegt hier mit den geschichtlichen Verei-
nen Königsteins im Clinch. In Konfrontation 
zur Stadt werde der Verein aber auf keinen Fall 
gehen: „Einen dritten Weg wollen wir nicht“, 
macht Igges klar. „Im schlimmsten Szenario 
müsste der große Container kommen“, skiz-
ziert er eine mögliche Konsequenz aus Plan B.

Steinzeit-Stücke und Opel-Technik
Dann ginge viel Heimat verloren, die in der 
Dorfstube zu entdecken ist. Es geht los mit den 
ersten steinzeitlichen Funden aus den Mam-
molshainer Steinbrüchen, setzt sich fort mit 
der Orts-, Schul- und Kirchengeschichte, denn 
das Dorf ist ja seit jeher auch ein stolzer 
Kirchort. Es sind Erinnerungsstücke an die 
vier großen Gasthäuser zu finden, als private 
Leihgaben Nähmaschinen von Pfaff und ein 
rares Stück von Opel mit Original-Rechnung 
aus dem Jahr 1905, ein Puppen-Herd aus dem 
Jahr 1920. Auch ein Fläschchen der Deutschen 
Weinschorle, die mit Mineralwasser aus dem 
Kronthal speziell für die Lufthansa abgefüllt 
wurde, ist zu sehen. � Fortsetzung auf Seite 3

Nur Thilo Maier (rechts) würde weitermachen im Vorstand des Heimatvereins. Karl-Friedrich und Ingrid Reimer sowie der bisherige Vorsitzende 
Bernd Hartmann (v.l.) haben sich zurückgezogen, Vereinsring-Chef Martin Igges kämpft um eine Lösung, den Verein zu retten. � Foto: Schramm 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Mobilitätsforum Königstein am 31. Januar:  
Gemeinsam die Mobilität unserer Stadt gestalten 

Die Stadt Königstein im Taunus lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zum 1. Königstei-
ner Mobilitätsforum ein. Die öffentliche Betei-
ligungsveranstaltung findet am Samstag, 31. 
Januar, von 10.30 bis 15.00 
Uhr im Haus der Begegnung 
statt und ist ein zentraler Bau-
stein bei der Erarbeitung des 
Mobilitätsplans für König-
stein. 
Das Mobilitätsforum dient 
dem offenen Dialog zwischen 
Stadtverwaltung, Stadtge-
sellschaft und dem beauf-
tragten Planungsbüro. Ge-
meinsam werden die Stärken 
und Schwächen der heutigen Mobilität iden-
tifiziert und Perspektiven für eine nachhalti-
ge, sichere und gut erreichbare Stadt entwi-
ckelt. 
Im ersten Teil der Veranstaltung besteht die 
Gelegenheit, sich über die Ergebnisse der 
Königsteiner Mobilitätsanalyse zu informie-
ren und diese um eigene Erfahrungen, Wün-
sche und Kritik anzureichern. Das Projekt-

team steht dabei für Austausch und Gesprä-
che zur Verfügung. Daran anschließend folgt 
die gemeinsame Arbeit an einem Leitbild für 
die zukünftige Mobilität in Königstein. In die-

sem Teil können auch konkre-
te Maßnahmen-Ideen einge-
bracht werden, die von dem 
Planungsteam überprüft wer-
den. 
Ein fachlicher Impuls zur 
nachhaltigen kommunalen 
Mobilität von Prof. Martin 
Lanzendorf (Goethe-Universi-
tät Frankfurt) eröffnet den 
Blick über die Stadtgrenzen 
hinaus. Zudem wird die Ein-

ordnung Königsteins in den Hochtaunuskreis 
sowie die Rhein-Main-Region thematisiert – 
insbesondere mit Blick auf die Pendel- und 
Ausflugsmobilität der Königsteinerinnen und 
Königsteiner. 
Unabhängig davon, mit welchem Verkehrs-
mittel Sie ihre Wege zurücklegen und ob Sie 
selbst in Königstein leben oder sich regelmä-
ßig in der Stadt bewegen: Ihre Sichtweise ist 

wichtig! Die Stadt Königstein im Taunus freut 
sich auf eine vielfältige Beteiligung und einen 
regen Austausch zur Mobilität der Zukunft. 
Für eine angenehme Atmosphäre sorgt: Kaf-
fee und Kuchen sowie Fingerfood werden 
während der Veranstaltung angeboten. Ein 
Kommen und Gehen ist während des gesam-
ten Forums jederzeit möglich. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und eine Anmeldung nicht er-
forderlich. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
städtischen Webseite über den beigefügten 
QR-Code oder per Mail an mobilitaet@ 
koenigstein.de.

Spontan ohne Anmeldung vorbeikommen und mitgestalten: Die Einladung zum Königsteiner 
Mobiitätsforum � Banner: Stadt Königstein

Direkt im Anschluss: 
Klimaanpassungskonzept 

Die Stadt Königstein im Taunus arbeitet 
derzeit an einem Klimaanpassungskon-
zept. Begleitend dazu gibt es die Umfrage 
„Klimaanpassung in der Stadt Königstein“, 
mit der Erfahrungen, Einschätzungen und 
Bedürfnisse der Bevölkerung erfasst wer-
den sollen. Die Beteiligung erfolgt über 
das neue städtische Beteiligungsportal. 
Die Umfrage ist anonym, dauert nur weni-
ge Minuten und wird mit einem Klimataler 
honoriert.
Einen ersten öffentlichen Einblick in den 
aktuellen Stand des Projekts gibt die Stadt 
am 31. Januar von 15.30 bis 17.00 Uhr 
ebenfalls im Haus der Begegnung in Kö-
nigstein. Die Veranstaltung findet im An-
schluss an das erste Königsteiner Mobili-
tätsforum statt. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich zu informieren und ins 
Gespräch zu kommen.

An Umfrage teilnehmen
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
und zur Umfrage finden sich auf der städt-
ischen Website unter www.koenigstein.
de/umweltschutz-klima/klimaanpassung/
Fragen und Anregungen nimmt die Kli-
maanpassungsmanagerin per E-Mail un-
ter kosar.goldasteh@koenigstein.de ent-
gegen.

Keinen Schnee  
auf die Straße schippen!

Ein kleiner Winterhinweis der Stadtver-
waltung: „Bitte den Schnee nicht auf die 
Straße schippen! Lagern Sie den Schnee 
auf Ihrem eigenen Grundstück ab. Tür-
men Sie den Schnee am  Gehwegrand 
auf und achten Sie darauf, dass Fußgän-
ger nicht behindert werden. Schieben 
Sie auch nicht die Einfahrten Ihrer Nach-
barn mit Schnee zu.“

Abfuhr der Weihnachtsbäume
Am Dienstag, 13. Januar, erfolgt die Abfuhr 
der Weihnachtsbäume ohne vorherige An-
meldung im Stadtgebiet mit Ausnahme von 
Mammolshain (17. Januar durch die Freiwilli-
ge Feuerwehr). Die Stadtverwaltung bittet 
die Bürgerinnen und Bürger, unbedingt dar-
auf zu achten, dass die Bäume gänzlich ohne 
Ständer und Schmuck zur Abfuhr bereitge-
stellt werden, um eine Kompostierung der 
Bäume zu ermöglichen und die Mitnahme 
der Tannenbäume sicherzustellen.
Bitte legen Sie die Tannenbäume gut sichtbar 
an den üblichen Leerungsort der Müllbehälter 
(Gehweg). Bei Fragen zu den Themen Abfall 
und Entsorgung gibt die Stadtverwaltung ger-
ne telefonisch Auskunft unter 06174 202-777.

Hortkinder als Gäste im Rathaus
Wichtigen politischen Besuch empfing Bür-
germeisterin Beatrice Schenk-Motzko im 
Magistratszimmer des Rathauses. Die Spre-
cherinnen und Sprecher des städtischen 
Kinderhorts aus der Eppsteiner Straße ka-
men, um von ihren Aktivitäten und Abstim-
mungen in der Kinderkonferenz zu berich-
ten. Im städtischen Hort gibt es aus jedem 
Jahrgang der Grundschule jeweils zwei Ver-
treter. 
Im städtischen Hort geht es demokratisch 
zu: Die Hortsprecherinnen und Hortspre-
cher stellen sich zur Wahl. Dazu werden so-
gar Wahlplakate angefertigt und ausge-
hängt, auf denen die Kinder ihre Motivation 
und Gestaltungsideen ausformulieren. Nach 
der Wahl beraten sich die gewählten Vertre-
terinnen und Vertreter im Alter von 6 bis 10 
Jahren in der Kinderkonferenz zu bestimm-
ten, von allen Hortkindern gesammelten 
Anliegen und Themen im Hort.
Da geht es zum Beispiel um das Essen, die 
Raumnutzung oder auch um Feste, Aktivitä-
ten und Ferienprogramme. Alexandra Spa-
no, im Hort für die Kinderkonferenz zustän-
dig: „Die Kinder diskutieren fair und gut. Sie 
bringen sich ein und haben viele Ideen, die 
wir auch schon umgesetzt haben.“ So wur-
den beispielsweise diverse Anschaffungen 
diskutiert und Regeln überprüft. Aktuell be-
fassen sich die Kinder mit der Neugestal-
tung des Ruheraums und diskutieren alter-
native Nutzungsmöglichkeiten. 
Neugierig fragen die Kinder die Bürgermeis-
terin über ihren Job und Familie aus. „Was 

machen Sie im Rathaus? Haben Sie auch 
Kinder?“ Die Bürgermeisterin nahm sich 
über eine Stunde lang Zeit, erzählte, was zu 
den Aufgaben in ihrem Amt gehört und dass 
sie einen Sohn im Grundschulalter hat. 

Schenk-Motzko: „Der Besuch der Hortkin-
der war bereichernd. Ich bin froh, dass hier 
schon im Hort demokratische Prozesse und 
Entscheidungsfindungen gelernt und gelebt 
werden.“

Die Hortkinder im Rathaus – ein Gruppenbild mit Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
durfte nicht fehlen. � Foto: Stadt Königstein 

Energieberatungstermine im 
Rathaus Königstein

Rund ein Drittel der Energiekosten eines 
Haushalts entfällt auf den Stromverbrauch. 
Seit dem Jahr 2000 hat sich der durch-
schnittliche Strompreis für Privathaushalte 
mehr als verdoppelt. Es lohnt sich daher 
den Stromverbrauch regelmäßig zu über-
prüfen.
So lohnt es sich zum Beispiel, bei der in vielen 
Häusern noch angebrachten Weihnachtsbe-
leuchtung Lichterketten mit Timer zu nutzen 
oder mit einer Zeitschaltuhr den Verbrauch 
effizient zu steuern. Besonders bei großflä-
chiger oder langer Beleuchtung wirkt sich das 
spürbar auf die Stromkosten aus.
Zum Thema Strom sparen und allen The-
men des privaten Energieverbrauchs berät 
die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale Hessen – kompetent und anbieterunab-
hängig.
Peter Preisendörfer bietet die persönliche 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Hessen jeden zweiten Montag im Monat 
von 14.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus König-
stein an, die nächsten Termine sind insofern 
der 12. Januar uns der 9. Februar. Die Ener-
gieberatung dauert ca. 45 Minuten und ist 
kostenfrei. Termine können unter 06174 
202-328 vereinbart werden. Falls erforder-
lich kommt ein Energieexperte auch zu Bür-
gern nach Hause (Eigenbeteiligung 40 Euro). 
Weitere Informationen zur Energieberatung 
und Terminvereinbarung unter www. 
verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder 0800 – 809 802 400.

Neuer Bäcker auf dem 
Königsteiner Wochenmarkt

Ab dem 9. Januar bereichert die Prümtaler 
Mühlenbäckerei den Wochenmarkt auf dem 
Kapuzinerplatz. Die traditionsreiche Famili-
enbäckerei bringt die Eifel direkt nach König-
stein. Eine 100-jährige Geschichte von der 
Getreidemühle bis zur modernen Bäckerei 
prägt das Unternehmen. Jedes Brot ist hand-
gefertigt, hergestellt aus sorgfältig gemahle-
nem Eifelgetreide nach dem hauseigenen 
Ährenwert-Qualitätsprogramm.
Das Sortiment reicht vom klassischen Wei-
zen- und Roggenmischbrot über aromati-
sches Vollkorn- und Dinkelbrot bis hin zu kre-
ativen Körnerbroten.
Der Marktstand der Prümtaler Mühlenbä-
ckerei auf dem Königsteiner Wochenmarkt 
hat  freitags von 8 bis 14 Uhr geöffnet.
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GUNTHER TREIBEL
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Frankfurter Str. 12 a
61462 Königstein
Fon: 0 61 74 . 78 90
Fax: 0 61 74 . 95 98 699
info@treibel.de
www.treibel.de

Gunther Treibel
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater
Fachberater für inter-
nationales Steuerrecht

Wir wünschen einen 
guten Start in 2026!
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Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Stadt Königstein
Jahreskalender

Main-Taunus-Zentrum Sulzbach

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold
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Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Heimatverein Mammolshain kämpft um sein Überleben

Fortsetzung von Seite 1

Und wer um die Ecke in den Nebenraum 
schaut, der findet sich im früheren Dienstzim-
mer des letzten Bürgermeisters Hans Pfaff 
mit Standesamt wieder, mit den Stühlen, auf 
denen sich einst auch die Eheleute Hartmann 
und Reimer das Ja-Wort gaben. 
1972 trat Mammolshain, das auch schon zu 
Kronberg und Schwalbach gehört hatte, aber 
seit 1866 unabhängig war, im Rahmen der 
Gebietsreform Königstein bei. „Wir wollten 
eigenständig bleiben“, sagt Ingrid Reimer, der 
Ort war gespalten, erinnert sie sich. „Fast so 
schlimm wie beim Feuerwehrhaus, ich dachte 
nicht, dass ich das nochmal erlebe“, so die 
Mammolshainerin. Dieser Konflikt um den 
neuen Standort konnte im vergangenen Jahr 
mit der Entscheidung für den Bau am Mönchs-
wald schiedlich-gütlich entschärft werden. 
Ein Kapitel, das der Heimatverein ebenfalls   
aufarbeiten könnte, wenn es ihn dann noch 
gibt ... 

Beschlossene Sache:  
Königsteins Haushalt für 2026 steht

Königstein (as) – Es war dann doch mehr 
oder weniger eine Formsache. Die Stadtver-
ordneten haben auf ihrer letzten Versammlung 
des alten Jahres den Haushalt für das neue 
Jahr mit relativ breiter Mehrheit beschlossen: 
mit 19 Ja-Stimmen bei 13 Nein-Stimmen vor-
wiegend aus der Fraktion der ALK und zwei 
Enthaltungen.
Der Ergebnishaushalt sieht laut beschlossener 
Haushaltssatzung ein Minus von 678.900 
Euro vor, hier gab es am Abend durch ange-
nommene Änderungsanträge der Fraktionen 
nur noch kleinere Verschiebungen, nachdem 
die Verwaltung und die Fraktionen bei den Sit-
zungen des Haupt- und Finanzausschusses in 
den Wochen zuvor bereits eine gute Vorarbeit 
geleistet und das anfängliche Minus bei der 
Einbringung des Haushalts von 2,35 Millio-
nen Euro deutlich gedrückt hatten (vgl. KöWo 
51/2025). Das jetzt noch unter dem Strich ste-
hende Minus – das sich natürlich im realen 
Haushaltbetrieb verändern wird – muss die 
Gemeinde noch erwirtschaften, notfalls aus 
den eigenen Rücklagen ausgleichen. Zudem 
muss sie Käufer für zwei städtische Grundstü-
cke finden, diese außerordentliche Einnahme 
in Höhe von rund einer Million Euro ist im 
Haushalt bereits einkalkuliert. Auf diese Wei-
se den Haushalt (beinahe) auszugleichen, sei 
keine Dauerlösung, meinte Thomas Boller 
(CDU), der Vorsitzende des Haupt- und Fi-
nanzausschusses.
Von Einigkeit in allen Punkten konnte bei der 
letzten Haushaltsdebatte aber nicht die Rede 
sein. Die ALK unternahm, unterstützt von 
Cordula Jacubowsky (Klimaliste), den wohl 
letzten Versuch, den Bau der rund sechs Milli-
onen Euro teuren Tiefgarage unter dem neuen 
Busbahnhof im Rahmen der beschlossenen 
Neugestaltung der Innenstadt zu verhindern. 
Vier Millionen Euro, die mit Krediten finan-
ziert werden, hat die Stadt dafür im Finanz-
haushalt, der die Investitionen abbildet, im 
Jahr 2026 vorgesehen. 
ALK-Fraktionsvorsitzende Nadja Majchrzak 
beantragte gar eine namentliche Abstimmung 
zu ihrem Antrag, diese Investition zu streichen. 
Doch auch diese brachte keine Änderung mehr 
gegenüber dem älteren Beschluss der Stadtver-
ordneten vom Juni. 13 Parlamentarier stimm-
ten für den ALK-Antrag, darunter  FDP-Frak-
tionschef Michael-Klaus Otto, 18 sagten Nein 
bei drei Enthaltungen aus der SPD sowie von 
ALK-Mann Stefan Kilb, der bei der kommen-
den Kommunalwahl für die Sozialdemokraten 
kandidieren wird. Damit ist endgültig klar, 

dass der Umbau in der Innenstadt beginnen 
kann, nach Informationen aus dem Rathaus 
sollen die Bagger im Frühjahr anrollen. Es gilt, 
einen ambitionierten Zeitplan einzuhalten, um 
die Fünf-Millionen-Euro-Bundesförderung 
zur Anpassung urbaner Räume an den Klima-
wandel (s. auch Berichte zum Akteneinsichts-
ausschuss auf Seite 6) nicht zu gefährden.
Mit den letzten Änderungen wurden auch die 
Zahlen des Finanzhaushalts endgültig. Rund 
18 Millionen Euro will die Stadt in diesem 
Jahr investieren, was eine Kreditaufnahme 
von rund 12,179 Millionen Euro nötig macht. 
Auch diese Summe ist geringer als die in den 
letzten Beratungen noch veranschlagten 13,2 
Millionen. Das Investitionsprogramm wurde 
mit dem gleichen Abstimmungsergebnis  
(19-13-2) wie später der Gesamthaushalt an-
genommen. Bei der Abstimmung zum städt-
ischen Stellenplan gab es zwei Ja-Stimmen 
mehr und mit der Annahme der gesamten 
Haushaltssatzung steht auch fest, dass die He-
besätze (Grundsteuer A: 0%, Grundsteuer B 
1.290%, Gewerbesteuer 395%) unverändert 
bleiben. Eine erneute Anhebung der Grund-
steuer B für bebaute Grundstücke, welche vor 
Jahresfrist das große Thema in der Haushalts-
debatte war und anschließend zum großen Är-
gernis für viele Bürger wurde, war für den 
Haushalt 2026 kein Thema. Die ALK hatte für 
ihren Versuch der Absenkung allerdings auch 
keine Mehrheit bekommen.
Liquiditätskredite, wie sie andere Kommunen 
benötigen – aktuell macht Hofheim mit sei-
nem riesigen Haushaltsloch in dieser Hinsicht 
von sich reden – muss Königstein keine auf-
nehmen. Das ändert aber nichts daran, dass es 
um die städtischen Finanzen – wie in den 
meisten Nachbargemeinden – wegen der 
strukturellen Unterfinanzierung der Kommu-
nen weiterhin nicht zum Besten steht. Deswe-
gen mahnten fast alle Fraktionsvertreter wäh-
ren der gesamten Haushaltsdebatte Sparsam-
keit an, was sich zum Beispiel an der Strei-
chung bzw. Sperrvermerken bei einigen 
Stellen in der Verwaltung widerspiegelte. Gro-
ße Sprünge sind jedenfalls nicht zu machen, 
zumindest nicht mehrere gleichzeitig, wenn 
aktuell die Innenstadt priorisiert wird. Denn 
bei einigen Straßenbauprojekten und auch 
beim Neubau des Bürgerhauses Falkenstein 
wird es in diesem Jahr noch nicht weiterge-
hen. Und beim Kurbad mit einem kalkulierten 
Jahresverlust von 1,2 Millionen Euro sucht die 
Stadt einen Investor, der sie von dieser größten 
„Baustelle“ befreien würde.

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Zwei der Schätze: Hochzeitskleid um 1900 
(Leihgabe des Heimatvereins Königstein) 
und die rare Nähmaschine von Opel� Foto: as 

„Machtgebiete“: Lesung mit Bettina Weiguny
Glashütten/Königstein (kw) – Der Kultur-
kreis Glashütten lädt in Zusammenarbeit mit 
Claus Blumenauer Immobilien GmbH zu ei-
ner Lesung mit Bettina Weiguny ein. Das 
Thema lautet „Machtgebiete – was Manage-
rinnen erleben und wie sie gegenhalten“. Die 
Lesung findet am Mittwoch, 21. Januar, um 
19 Uhr in den Geschäftsräumen von Blumen-
auer Immobilien in der Frankfurter Straße 1 
in Königstein statt.
Von blöden Sprüchen über gezielte Fiesheit 
und Übergriffigkeit bis zu unfairen männli-
chen Allianzen: Wie kann es sein, dass Frauen 
es ganz nach oben schaffen und dabei auch 
heute noch regelmäßig Unglaubliches erleben 
müssen?

Bettina Weiguny, Freie Autorin für den Wirt-
schaftsteil der FAZ, liest aus ihrem Buch 
„Machtgebiete“ (Co-Autorinnen: Anna So-
phie Herken und Christina Sontheim-Leven) 
und berichtet, wie Topmanagerinnen sich in 
den männlichen Machtgebieten der Wirt-
schaft gegen alltäglichen Sexismus und syste-
mische Hürden behaupten. 
Der Eintritt zur Lesung kostet 15 Euro, Kul-
turkreis-Mitglieder 12 Euro, Kinder und Ju-
gendliche bis 16 Jahren 5 Euro. Karten im 
Vorverkauf sind zu bestellen unter  ticket@
kulturkreis-glashuetten.de, mögliche Restkar-
ten gibt es an der Abendkasse.
Weitere Informationen: 
www.kulturkreis-glashuetten.de

Wir schließen!
Räumungsverkauf – Alles muss raus!
Liebe Kunden und Freunde von Wohnkultur in Königstein!
Nach über 16 erfolgreichen Jahren werde ich Mitte Februar mein 
Geschäft in Königstein schließen und mich in den Ruhestand be-
geben, um etwas mehr Zeit für meine Familie und mich zu haben. 

Ab sofort bieten wir Ihnen letztmalig unsere hochwertigen 
Möbel, Leuchten, Textilien, Wohnaccessoires und Dekorationen 

zu besonders attraktiven Preisen an mit bis zu 

70% Rabatt
(solange der Vorrat reicht)

Nutzen Sie die Gelegenheit unsere Kollektionen von  
Lambert, Riviera Maison, Weishäupl, Gmundner Keramik, 

ASA, Peugeot, Le Creuset, CHICHIFAN, Lumisha  
und viele mehr zu stark reduzierten Preisen zu erwerben.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und heißen Sie jetzt schon herzlich willkommen.

Ihre Elke Klautke und das Wohnkultur Team

Wohnkultur  
Elke Klautke

Hauptstraße 25a in der 
Fußgängerzone in Königstein

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 10 -18 Uhr, 

Samstag 10 -14 Uhr,  
Mittwoch Nachmittag 

geschlossen 

Telefon 06174 / 9980961   
info@klautke-wohnkultur.de
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 08.01.

Fr., 09.01.

Sa., 10.01.

So., 11.01.

Mo., 12.01.

Di., 13.01.

Mi., 14.01.

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174/21597

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
10. Januar 2026: Dr. Katja Feuerbacher, Robert-Koch-
Straße 116, 65779 Kelkheim, Tel.: 06174 23443

11. Januar 2026: Sandra Meyer, Frankfurter Landstraße 170,  
61352 Bad Homburg, Tel.: 06172 44090

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Herzliche Einladung zum Kindertheater „Martin, der Schuster“ nach der No-
velle von Leo Tolstoi mit Kindern der großen Kinderkirche, der ev. Singschule 
und des ev. Kindergartens sowie allen Freunden schöner Adventslieder. 
 
So 14.12. | 19.00 Uhr | Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Kino mit Audrey Hepburn & Gregory Peck  
Erleben Sie „Ein Herz und eine Krone“, das ikonische Meisterwerk mit Audrey 
Hepburn & Gregory Peck. Die märchenhafte Atmosphäre des Films verbindet 
sich mit der einzigartigen Aura der Villa Rothschild, die mit ihrer historischen Be-
deutung seit jeher inspiriert & Maßstäbe setzt. 
 
Mo 15.12. | 14.30 Uhr & 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Weihnachtliches Figurentheater  
„Kasperl und die gestohlenen Weihnachtsgeschenke“, ein bezauberndes 
Marionettentheater für die ganze Familie. Auch dieses Jahr ist das Figuren-
theater Stange mit einem weihnachtlichen Stück zu Gast in der Stadtbiblio-
thek. Eintrittskarten zu 3 € pro Person gibt es nur in der Stadtbibliothek. 
 
Di 16.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 16.12 | 18.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Spieleabend in der Stadtbibliothek 
Einladung zum gemeinsamen Spieleabend – eigene Spiele können natürlich 
können auch mitgebracht werden. Anmeldung: Telefon (0 61 74) 93 23 70. 
 
Mi 17.12. | 10.26 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte, Bus 805 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Ruppertshain zur Roten Mühle, ca. 5,4 km mit Einkehr in der 
„Roten Mühle“. 
 
Mi 17.12. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Königstein zum „Fröhlichen Landmann, ca. 4 km mit  
Einkehr im „Fröhlichen Landmann“. 
 
 
Hinweis: 
In der KuSI erhalten Sie Veranstaltungs-Tickets von den Vorverkaufs-
Systemen AD Ticket | reservix.de für Ihre Weihnachtsüberraschungen. 
 
 
 

 
 
Bild: Martin Keutner 
 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Fr 9.1. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschi-
cker freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-
koenigstein.de. 
 
Sa 10.1. | BEREITS AUSVERKAUFT 
Apfelwein-Anstich der TSG Falkenstein 
 
Di 13.1. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 14.1. | 9.36 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Stadtmitte, Bus X26 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Durch Wald und Wiesen im Vordertaunus – Wanderstrecke: Langen-
hain – Pfingstbornanlage Breckenheim – Rohrgraben – Wildsachsen, 
ca. 9,3 km. Einkehr: „Alte Rose“.  
 
 
Vorschau: 
So 18.1. | 14.30 Uhr| Herzog-Adolph-Straße 2 
Seelencafé der Hospizgemeinschaft Arche Noah 
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

So 18.1. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
 
Mo 19.1. | 20.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße. 3 
Königsteiner Forum 
 
Sa 24.1. | 14.11 Uhr | Kath. Gemeindezentrum, Georg-Pingler-Str. 26 
Seniorenfastnacht 2026 
 
 
Einkaufstipps 
Auch in der KuSI gibt es tolle Geschenke aus unserer Region mit  
Bezug zu unserer schönen Stadt. Schauen Sie doch einfach herein – 
bestimmt finden Sie ein schönes Geschenk für Ihre Lieben oder sich 
selbst. Ein Besuch lohnt immer.  
 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen in Königstein 
25.01.2026 Opern- & Operettengala mit Internationalen Solisten der Oper  
18.04.2026 Woody Feldmann – Was isses sen? 
01.08.2026 Rock auf der Burg 2026 
 
Hinweis 
In der KuSI erhalten Sie alle Tickets, die im Vorverkauf über das  
System Reservix | AD Tickets angeboten werden. 
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Berlioz und Blues Brothers, Atlantis und Sweetwater, 
Richard Wagner und Elvis Presley 

Königstein (iba) – Wenn Hobbymusiker sich 
zusammensetzen und darüber sinnieren, was 
sie denn nun beim Winterkonzert kurz vor 
Heiligabend zum Besten geben wollen, kann 
das Ergebnis je nach Anspruchsdenken und je 
nach Gusto recht formalistisch und schwer 
verdaulich werden. Beim Konzert selbst sit-
zen dann mitunter sehr korrekt dreinblicken-
de Musiker und Musikerinnen in sehr korrekt 
sitzenden Anzügen und Kostümen über sehr 
korrekt geschriebenen Noten und ertränken 
die Mitmenschen im Zuschauerraum unter 
Kaskaden von Zwölftonmusik. 
Ganz im Gegenteil die Hobbymusiker der 
Königsteiner „Kingstruments“. Als sie sich  
zusammensetzten und ihr Winterkonzert in 
der St. Angela-Schule in Königstein planten, 
hatten sie zum Glück genau einen Begriff auf 
der To-do-Liste stehen: Spaß!
Spaß am Musizieren, Spaß an Variation, Spaß 
am Kostümieren, möglichst viel Spaß und 
Unterhaltung für die zahlreichen Gäste. 
Da wurde gemischt und arrangiert (in Erman-
gelung der Streicher, die ja irgendwie ersetzt 
werden wollen), quer durch die Jahrhunderte, 
quer durch die Geschmäcker und quer durch 
die Genres.

Klassik vor der Pause, 
Hollywood nach der Pause
In der ersten Hälfte des Programmes gaben 
sich Richard Wagner („The Pilgrim‘s Cho-
rus“ aus „Tannhäuser“), Hector Berlioz („Sui-
te from Symphony Fantastique“), Gustav 
Holst („First Suite in Eb for Military Band“) 
und Alexander Reuber („Atlantis“) die musi-
kalische Klinke in die Hand – letzterer klang 

durchaus schon ein wenig nach Filmmusik, 
so dass man sich fragen musste, ob Jerry 
Goldsmith („Patton – Rebell in Uniform“) 
oder James Horner („Apollo 13“) eigentlich 
Fans von Reuber gewesen sein mögen.

Italo-Western und Chicago-Blues
Nach einer rund viertelstündigen Pause schal-
tete das Konzert im zweiten Teil dann endgül-

tig auf den Filmmusik-Modus um, nun kamen 
die Cineasten voll auf ihre Kosten.
So wie einst in der Schlusseinstellung von 
Sergio Leones Western-Oper die Kamera am 
Ortseingang hochfuhr und ganz Sweetwater 
zeigte, so fuhren Instrumente und Lautstärke 
langsam, aber sicher hoch, mancher sah vor 
seinem geistigen Auge wohl Charles Bronson 
in den Sonnenuntergang reiten. „Moment for 
Morricone“ nennt sich der von Johan de Meijs  
für Blasorchester arrangierte Soundtrack-
Mix, der sich aus Versatzstücken  von „Spiel 
mir das Lied vom Tod“ und „Zwei glorreiche 
Halunken“ zusammensetzt.
Anschließend gab es Auszüge aus „Encanto“ 
für die Disney-Fans, „Selections from All 
Shook Up“ für die Elvis-Presley-Fans (im-
merhin spielte der gute Mann mehr Hauptrol-
len als Steve McQueen oder Michael J. Fox) 
und als Abschluss „The Blues Brothers Re-
vue“ für die John-Landis-Fans, arrangiert von 
Jay Bocook. Ein passender Abschluss für ein 
Konzert in der Aula einer katholischen Schu-
le, immerhin waren Jake und Elwood im Na-
men des Herren unterwegs!
Für 2026 sind bis dato noch keine Auftritte 
der „Kingstruments“ angekündigt, aber Kon-
zert-Enthusiasten sollten regelmäßig Augen 
und Ohren offenhalten, der nächste König-
steiner Eventsommer kommt mit Sicherheit.
Und spätestens um Weihnachten 2026 herum 
sollte man sich rechtzeitig auf den Weg in die 
St. Angela-Schule machen, der Andrang war 
groß und die Aula schon lange vor Beginn bis 
auf den letzten Platz gefüllt, sodass die Hel-
feshelfer noch in letzter Minute eine zusätzli-
che Stuhlreihe aufbauen mussten.

Licht aus, Spot an: Auch das Publikum sorgte für die passende Stimmung.

„I’m a Soul Man!“ Die passende Kopfbede-
ckung darf bei den Blues Brothers natürlich 
nicht fehlen.� Fotos: Baumgartl

Wie beliebt die Kingstruments sind, zeigte 
sich an den vollen Sitzreihen in der Aula der 
St. Angela-Schule.

Weihnachtsbaumsammlung  
in Mammolshain

Mammolshain (kw) – Die Sammlung der  
Weihnachtsbäume unterscheidet sich in 
Mammolshain von der im restlichen Stadtge-
biet. Sie findet ausschließlich durch die Feu-
erwehr und Jugendfeuerwehr Mammolshain 
am Samstag, 17. Januar, statt. Die Einwohner 
werden gebeten, ihre Bäume ab 9 Uhr an den 
Straßenrand zu stellen. Über eine Spende 
freut sich die Jugendfeuerwehr sehr.

Stromausfall in der Nacht
Königstein (kw) – Manche haben am Morgen 
bloß den Blinkmdus eines Elektrogeräts be-
merkt. In der Nacht zum Dienstag hat es in 
Teilen Königsteins einen Stromausfall gege-
ben. Der Grund dafür war laut Netzbetreiber 
Syna ein defektes Kabel im Erdreich. Betrof-
fen waren rund 6.200 Menschen in Königstein 
sowie in Neuenhain. Der Ausfall am frühen 
Dienstagmorgen habe von 3.57 bis 5.39 Uhr 
angedauert, sagte ein Polizeisprecher. Gegen  
6 Uhr hatte alle Haushalte wieder Strom. Aber 
auch am Dienstagabend fiel in Teilen König-
steins noch mehrmals kurz der Strom aus.

Diebstahl auf einer Baustelle
Königstein (kw) – Zu einem Diebstahl aus 
Baucontainern ist es zwischen Montag, 15. 
Dezember, und Montag, 5. Januar, gekom-
men, als die Missetat gegen 11.45 Uhr be-
merkt wurde. Unbekannte hatten sich in die-
sem Zeitraum Zugang zum Baugelände in der 
Straße „Am Roth“ verschafft, wo der neue 
Kindergarten „Wirbelwind“ entsteht. Dort 
öffneten sie gewaltsam die Container und ent-
wendeten verschiedene Baumaschinen, deren 
Wert noch nicht beziffert wurde. Die Polizei 
in Königstein nimmt Hinweise zur Tat unter 
der Nummer 06174 9266-0 entgegen.
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Smartphone & WC? 

In Boston hat man eine Studie 
gemacht und den Zusammen-
hang vom Toilettengang mit oder 
ohne Smartphone untersucht. 
Man hat festgestellt, dass 66 % 
der Studienteilnehmer ihr Telefon 
benutzen und deshalb deutlich 
länger auf dem WC verweilen. 
37 % der Teilnehmer saßen be-
reits länger als 5 Minuten. Die 
Socialmedia-Fans oder auch 
Smartphone-Nutzer haben hier-
bei einen 46% höheres Risiko für 
arteriovenöse Gefäßpolster oder 
auch Hämorrhoiden genannt als 
die Menschen ohne Handynut-
zung auf der Toilette. Der Pro-
zess des eigentlichen Pressens 
hat dabei keinen Einfluss auf das 
Ergebnis gehabt. Über 3 Mio. 
Deutsche sind wegen Hämor-
riden in Behandlung. Die klare 
Empfehlung ist, langes Sitzen 
in dieser Haltung zu vermeiden. 
Positiv wirken sich kurze Sitzun-
gen, ballaststoffreiche Ernäh-
rung, ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr und Bewegung aus. Und 
je früher man die Hämorrhoiden 
behandelt, desto höher ist die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie sich 
wieder zurückziehen. Ständiges 
Kratzen erhöhen die Gefahr, dass 
sich der Bereich stärker entzün-

det und das Leiden immer größer 
wird. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Taunus Nachrichtenwww. .de

The ABBA - Tribute - Show live on stage

DANCING QUEEN • KNOWING ME, KNOWING YOU
VOULEZ-VOUS • SUPER TROUPER • MAMMA MIA

Die Liveshow mit allen Superhits

Tickets: 0761 88499 99
an allen bekannten VVK-Stellen, 

www.eventim.de · www.reservix.de TI
CK

ET
S

So. · 06.09.2026 · 18 Uhr
STADTHALLE OBERURSEL

90x100-oberursel.indd   1 09.12.25   17:21

Sondervermögen des Bundes: 4,4 Millionen Euro  
für Königstein, 1,4 Millionen für Glashütten

Hochtaunus (kw) – Insgesamt 7,44 
Milliarden Euro erhält das Land Hessen 
in den nächsten zwölf Jahren aus dem 
Sondervermögen des Bundes für Infra-
struktur und Klimaneutralität. Im No-
vember haben die Landesregierung und 
die Kommunale Spitzenverbände aus-
gehandelt, wie die Gelder je nach Kreis-
angehörigkeit oder Kreisfreiheit, Ein-
wohnerzahlen und Finanzkraft verteilt 
werden sollen. Seit Mitte Dezember 
stehen nun auch die konkreten Beträge 
für die einzelnen Kommunen fest: Kö-
nigstein wird zunächst rund 4,4 Millio-
nen Euro erhalten, Glashütten werden 
1,2 Millionen Euro zugewiesen.
„Der Hochtaunuskreis und seine Kom-
munen können mit mehr als 102 Millio-
nen Euro rechnen und diese für Investi-
tionen in ihre Infrastruktur nutzen. Wei-
tere Millionen werden mit der zweiten 
Tranche folgen“, sagte Finanzminister 
Prof. Dr. Alexander Lorz (CDU) und 
ergänzt: „Die Kommunen können das 
Geld unbürokratisch und weitestgehend 
frei nutzen.“ Die SPD-Landtagsabge-
ordnete Elke Barth führte aus: „Der 

SPD als Kommunalpartei war es dabei 
von Anfang an wichtig, dass die Kom-
munen den Löwenanteil des Sonderver-
mögens erhalten. Die hessischen Kom-
munen erhalten 4,7 Milliarden der In-
vestitionsmittel. Außerdem noch knapp 
eine Milliarde für die Gemeinschafts-
aufgabe Gesundheit – unter anderem 
für kommunale Krankenhäuser – sodass 
insgesamt 73 Prozent des Sonderver-
mögens an die kommunale Ebene ge-
hen. Das ist die höchste kommunale 
Quote aller Bundesländer. Die 4,7 Mil-
liarden Euro können vor Ort für Kitas, 
Feuerwehren, Straßen, Schulen, Sport-
hallen und vieles mehr eingesetzt wer-
den. Wir überlassen es den Kommunen, 
in welchem Bereich konkret sie die In-
vestitionen am dringendsten brauchen“, 
so Barth.
Wichtig ist hierbei: Es wird vorerst nur 
ein Teil (rund drei Milliarden Euro) des 
Sondervermögens für die Kommunen 
ausgezahlt. Die restlichen 1,7 Milliar-
den Euro werden ab 2029 auf Basis der 
dann aktuellen Zahlen von Einwohnern 
und Finanzkraft ausgezahlt.

Für den Hochtaunuskreis bedeutet das 
Mittel in Höhe von insgesamt 
102.507.814 Euro. Die Gelder verteilen 
sich wie folgt:  der Hochtaunuskreis er-
hält 36.391.448 Euro, Bad Homburg 
14.057.671 Euro, Friedrichsdorf 
7.352.082 Euro, Glashütten 1.406.320 
Euro, Grävenwiesbach 1.738.163 Euro, 
Königstein 4.420.794 Euro, Kronberg 
4.525.975 Euro, Neu-Anspach 
3.938.540 Euro, Oberursel 12.617.160 
Euro, Schmitten 2.837.970 Euro, Stein-
bach 3.453.928 Euro, Usingen 
5.193.225 Euro, Wehrheim 2.477.793 
Euro und Weilrod 2.096.745 Euro.
„Am Ende wird sichergestellt sein, 
dass das Land und die Kommunen die 
ihnen zur Verfügung gestellten und be-
nötigten Mittel über die gesamte Lauf-
zeit des Sondervermögens abrufen 
können. Das bedeutet mehr als ein 
Jahrzehnt der Planungssicherheit für 
Investitionen vor Ort“, so Elke Barth. 
Die konkrete Umsetzung des Investiti-
onspakets soll Anfang des nächsten 
Jahres in einem Landesgesetz geregelt 
werden.

SPD Königstein bedankt sich bei 
Beschäftigten im Weihnachtsdienst

Königstein (kw) – Während viele Men-
schen die Feiertage im Kreis ihrer Fa-
milien verbringen konnten, haben zahl-
reiche Beschäftigte auch an den Weih-
nachtsfeiertagen gearbeitet und damit 
einen wichtigen Beitrag zum Gemein-
wohl geleistet. Um ihre Anerkennung 
und ihren Dank auszudrücken, ließ die 
SPD Königstein eine alte Tradition wie-

deraufleben und verteilte am 2. Weih-
nachtsfeiertag Schokoweihnachtsmän-
ner, Stollen sowie Orangen und Manda-
rinen an diejenigen, die auch an den 
Feiertagen im Einsatz waren. 
Besucht wurden unter anderem das St.-
Josefs-Krankenhaus, das Hilfeleis-
tungszentrum am Kaltenborn sowie das 
Kursana. Darüber hinaus bedankten 
sich die Königsteiner Genossinnen und 
Genossen auch bei den Busfahrern an 
der Stadtmitte sowie bei den Zugführe-
rinnen und Zugführern am Bahnhof, die 
den öffentlichen Nahverkehr an den 
Feiertagen aufrechterhielten.
„Gerade an Weihnachten wird oft sicht-
bar, wie selbstverständlich wir viele 
Leistungen in Anspruch nehmen. Dass 
Pflegekräfte, Rettungsdienste und Be-
schäftigte im öffentlichen Nahverkehr 
auch an Feiertagen für uns da sind, ver-
dient unseren besonderen Respekt“, er-
klärte Tina Blome, Ortsvereinsvorsit-
zende der SPD Königstein. Die kleine 
Aufmerksamkeit solle ein Zeichen der 
Wertschätzung für den Einsatz und die 
Verantwortung sein, die diese Men-
schen täglich übernehmen.

Die SPD-Delegation war mit gefüllten 
Tüten unterwegs zu den Menschen, die 
an Weihnachten für die Gemeinschaft 
im Einsatz waren. � Foto:  privat

Reha-Sport nach einer 
Krebserkrankung

Falkenstein (kw) – Am Montag, 12. Ja-
nuar, startet die Gruppe ins neue Jahr. 
Beginn im Bürgerhaus Falkenstein ist 
um 10.45 Uhr, die Kurse gehen immer 
eine Stunde. Interessierte nutzen den 
hinteren Eingang zur Grundschule hin 
(Parkplätze sind vorhanden) und bringen 
etwas zu trinken und ein Handtuch mit. 

Warum Reha-Sport?
Bewegung und Sport wirken sich posi-
tiv auf die Gesundheit und den Gene-
sungsprozess aus. So kann Reha-Sport 
die Nebenwirkungen der Krebsbehand-
lungen reduzieren und die Lebensquali-
tät verbessern. Die sportliche Betäti-
gung kann auch die Wiedereingliede-
rung erleichtern und das Gemein-
schaftsgefühl stärken.
Weitere Argumente:
• �Sich den sportlichen Angeboten zu 

stellen entwickelt ein positives Kör-
pergefühl

• Keinen Leistungsdruck zu verspüren
• �Sport in der Gruppe fördert die Gesel-

ligkeit und das Gefühl dazuzugehören
• Ausdauer und Koordination
• �Spaß und Lust an Bewegung zu haben 

und sich zum Mitmachen anregen las-
sen

Das alles erleben die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei diesem Reha-
Sportangebot der TSG Falkenstein. Ne-
ben allgemeiner Beweglichkeit werden 
auch die Ausdauer und Kräftigung der 
Muskulatur ausgebaut. Zum Austausch 
bleibt noch genügend Zeit am Ende.
Interessierte mit Fragen können sich 
unter 0176 87889871 (Übungsleiterin 
Heike Stein) melden.

Zumba-Kurs startet auch
Für den Zumba-Kurs (Mo. 18.30–19.15 
Uhr) ebenfalls im Bürgerhaus können 
sich Interessierte bei Heike Stein der-
zeit nur auf die Warteliste setzen lassen.

„Neugierig auf morgen“ – Neues Programm 
der Volkshochschule liegt aus

Königstein (kw) – Carola Weihe, Au-
ßenstellenleiterin in Königstein, gibt 
bekannt, dass seit Dienstag dieser Wo-
che die neuen Programme im vhs-Zent-
rum in der Kirchstraße, der Buchhand-
lung Millennium, der Kur- und Stadtin-
formation und in der Stadtbibliothek 
ausgelegt sind. „Neugierig auf morgen“ 
lautet das neue Semestermotto der 
Volkshochschule für Frühjahr und Som-
mer 2026. Über 600 neue Kurse, Semi-
nare, Workshops, Veranstaltungen und 

auch Bildungsurlaube können auch on-
line untere www.vhs-hochtaunus.de 
eingesehen werden.
Vom 13. Januar bis 10. Februar steht 
Carola Weihe persönlich für weitere In-
formationen, Beratungen und Anmel-
dung dienstags von 15.30 bis 17.30 Uhr 
in der Stadtbücherei, Wiesbadener Stra-
ße 6, zur Verfügung. Telefonisch ist sie 
unter 06174  9984625 zu erreichen. 
Auch das Service Team der vhs Hoch-
taunus, Telefon 06171 5848-0, berät.
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Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!

Die Stadt erklärt ihren Widerspruch
Königstein (as) – Eigentlich ist die Rechtsla-
ge klar. Nach Hessischer Gemeindeordnung 
(HGO) können eine Fraktion oder 25 Prozent 
der Gemeindevertreter einen Akteneinsichts-
ausschuss beantragen. So ist es dann auch ge-
schehen auf der Königsteiner Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember. Die ALK 
stimmte mit ihren zwölf Abgeordneten für 
den von ihr beabsichtigten Akteneinsichtsaus-
schuss zum Förderbescheid des Bundes für 
das Programm „Anpassung urbaner Räume 
an den Klimawandel“ – hierbei geht es um die 
Neugestaltung der Königsteiner Stadtmitte. 
Dass die übrigen 22 Stadtverordneten ablehn-
ten, tat da nichts zur Sache.
Dem hat die Verwaltung normal auch nachzu-
kommen, womit die Eindeutigkeit bei diesem 
Vorgang auch schon endet. Denn nachdem 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
(CDU) zunächst noch Entgegenkommen an-
gekündigt hatte und zumindest Einblick in 
den abgeschlossenen Vorgang des bewilligten 
Förderantrags vom 18. März 2024 geben 
wollte (vgl. KöWo 51/2025), hat sich die Lage 
durch den von der ALK zur Stadtverordneten-
versammlung neu formulierten Antrag geän-
dert. Die ALK sieht den rechtsgültigen Be-
schluss des Bebauungsplans K82 Stadtmitte 
am 23. Oktober 2025 als neuen Stichtag. Man 
wolle wissen, welche Umplanungen mit mög-
lichen  Auswirkungen auf die förderfähigen 
Maßnahmen seit dem Erhalt des Förderbe-
scheid bis zum Satzungsbeschluss des B-
Plans erfolgt sind. Zudem soll der aus allen 
Fraktionen zusammengesetzte Ausschuss, 
dessen Ergebnisse über den Haupt- und Fi-
nanzausschuss öffentlich würden, bis zur 
Stadtverordnetenversammlung am 5. Februar 
seine Arbeit abgeschlossen haben. 
Gegen diesen Beschluss legt die Stadt jetzt 
offiziell Widerspruch ein. Nach Ansicht von  
Schenk-Motzko würde dadurch nach ein-
schlägiger Literatur und Rechtssprechung 
„das Recht verletzt“. Die sachlichen Voraus-
setzungen für die Umsetzung des Beschlusses 
seien nicht gegeben, ebenso liege kein „be-
rechtigtes Interesse“ vor.

Zum einen handele es sich bei dem Zeitraum 
nach dem 18. März 2024 nicht um einen ab-
geschlossenen Vorgang im Sinne der Rechts-
sprechung des Hessischen Verwaltungsge-
richtshofs (VGH). Dafür sei ein Magistratsbe-
schluss nötig, durch den ein Vorgang abge-
schlossen und einem Akteneinsichtsrecht 
zugänglich würde. Ein solches sei zwar 
grundsätzlich auch für einzelne abgeschlosse-
ne Maßnahmen des Magistrats innerhalb des 
Gesamtprojekts möglich, doch ist das hier 
nach Ansicht der Verwaltung nicht der Fall.
Die Umplanungen, um die sich der Antrag der 
ALK dreht, seien auch „nicht Gegenstand von 
Magistratsbeschlüssen“ gewesen, sondern 
gingen auf Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung selbst zurück der oder seien 
„Überlegungen und Gedankenspiele“ der Ver-
waltung, erklärte die Stadt. 

Kompetenzverteilung der Organe 
Zum anderen zweifelt die Stadtverwaltung 
auch das „berechtigte Interesse“ an, das für 
die Einsetzung eines Akteneinsichtsausschus-
ses erforderlich ist. Dass die Einsichtnahme 
in den – noch vorläufigen – Fördermittelbe-
scheid bisher verwehrt wurde, begründe kein 
berechtigtes Interesse, sondern liege in der 
Kompetenzverteilung  der Kommunalorgane 
untereinander, so die Argumentation. Die Be-
gründung der ALK bedeute  eine laufende 
Überwachung der Geschäftsführung des Ma-
gistrats, sei also eher ein generelles als ein 
berechtigtes Interesse. Auch hier habe der 
VGH Kassel bereits einen Riegel vorgescho-
ben. 
Erster Stadtrat Jörg Pöschl sagte zu der Thema-
tik: „Die Bürgermeisterin, der Magistrat, die 
Verwaltung haben nichts zu verbergen. Es geht 
um Formalien, die sichergestellt werden müs-
sen, dass die Bürgermeisterin und der Magis-
trat sich nicht juristisch angreifbar machen.“ 
Letztlich hat der Widerspruch in jedem Falle 
aufschiebende Wirkung, sodass der Aktenein-
sichtsausschuss erst nach erneuter Behand-
lung im Parlament und vermutlich einer An-
passung des Antrags gebildet werden kann. 

Der Disput um einen Akteneinsichtsausschuss zur Stadtmitte

Adventsgewinnspiel: Die letzten Glücklichen
Nach dem Ende der Adventszeit gilt es noch, die letzten Gutscheine aus dem adventlichen 
Gewinnspiel des Verlagshaus Taunus mit Hilfe der zahlreichen Gewerbetreibenden zu ver-
geben. Dabei hatten die Glücksfeen noch einmal richtig Arbeit, denn die Einsender legten 
einen regelrechten Endspurt hin. Natürlich freuen wir uns über eine so rege Teilnahme und 
wünschen allen ein gutes neues Jahr. Ein herzliches Dankeschön auch noch einmal an die 
Firmen für das Bereitstellen der Gutscheine. Sie können von den Gewinnern im Verlagshaus 
Taunus, Theresenstraße 2 in Königstein, abgeholt werden.

Die finalen Gewinner in Königstein und Kronberg sind:

18. Dezember: Annkatrin Morawietz, Kronberg (Falkenstein Grand)
19. Dezember: Thorsten Astheimer, Kronberg (Juwelier am Taunus)
20. Dezember: Brigitte Palm-Backhaus, Kronberg (Millennium)
21. Dezember: Elke Klein, Königstein (Carls Stiftung / Edeka-Gutschein)
22. Dezember: Lukas Panhans, Kronberg (Schulte Baustoffhandel)
23. Dezember: Familie Hanenberg, Königstein (Miro’s)
24. Dezember: Alina Singh, Königstein (Falkenstein Grand)

ALK fragt: Was verschweigt die Bürgermeisterin? 
Königstein (kw) – In der letzten Parlaments-
sitzung vor der Weihnachtspause hatte die 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes König-
stein (ALK) einen Akteneinsichtsausschuss 
zur Innenstadtplanung beantragt (die KöWo 
berichtete). Für die Einrichtung eines Akten-
einsichtsausschusses genügen laut Hessischer 
Gemeindeordnung (HGO) der Antrag einer 
Fraktion oder 25 Prozent der Stimmen der 
Abgeordneten. Die Stimmen der ALK als 
größte Fraktion im Königsteiner Parlament 
erfüllen diese Voraussetzungen, sodass der 
Antrag auch gegen die Stimmen aller anderen 
Fraktionen angenommen wurde. 
Nun hat Bürgermeisterin Schenk-Motzko 
(CDU) gegen die Akteneinsicht Widerspruch 
eingelegt. Während der Debatte war es stets 
darum gegangen, ob der Ausschuss eingerich-
tet werden darf. Schenk-Motzko (CDU) woll-
te nur für den Zeitraum bis 18. März 2024 
Einsicht in die Akten gewähren. An diesem 
Tag hatte Königstein eine vorläufige Zusage 
über 4,99 Millionen Euro Fördergelder aus 
Berlin erhalten. Die ALK hingegen beantrag-
te, dass alle diesbezüglichen Unterlagen bis 
zum 23. Oktober 2025 vorgelegt werden soll-
ten – dem Zeitpunkt, als in der Stadtverordne-
tenversammlung der Satzungsbeschluss für 
den Bebauungsplan zur Innenstadt mehrheit-
lich beschlossen wurde. Mit diesem Meilen-
stein sei für einen konkreten Teil des insge-
samt komplexen Verfahrens die Willensbil-
dung abgeschlossen, eine der Voraussetzun-
gen, dass Akteneinsicht möglich ist. Beide 
Seiten beharrten auf ihrem Standpunkt.
Die weitere Begründung ist, dass die Bürger-
meisterin im Antrag „kein berechtigtes Inter-
esse“ erkennen möchte. Dieser Wortlaut stehe 
jedoch so nicht in der HGO. Es komme darauf 

an, dass der Umfang der Einsichtnahme ge-
nau beschrieben werde. Genau das habe die 
ALK in ihrem Antrag getan. Selbstverständ-
lich ist das Interesse auch berechtigt, wenn in 
einem 16-Millionen-Euro-Projekt die Förder-
mittel fraglich sind, in einer Stadt, die sich 
zum Zeitpunkt der Antragstellung erklärter-
maßen in einer Haushaltsnotlage befunden 
hat. In dem Paragraphen, den auch die Bür-
germeisterin zitiert, heißt es: Ein Ausschuss 
kann bei unklaren oder nicht schlüssigen Aus-
künften des Gemeindevorstands gebildet wer-
den. Seit Monaten werden die genauen Infor-
mationen zu den Bedingungen der Förderung 
aus Berlin zurückgehalten. In der November-
sitzung sei von der Bürgermeisterin lediglich 
gesagt worden, dass der vorläufige Fördermit-
telbescheid nicht mehr dem heutigen Pla-
nungsstand entspreche. Genau aus diesem 
Grund fordert die ALK die Akteneinsicht. 
Die ALK, die sich neben der HGO auch auf 
Paragraph 84 im hessischen Datenschutz- und 
Informationsfreiheitsgesetz beruft, der ein 
Recht auf den Zugang zu Informationen vor-
sieht, wenn diese nicht vertraulich sind, fragt 
sich, was die Bürgermeisterin der Öffentlich-
keit vorenthalten möchte. Der Ausschuss 
wäre mit Vertretern aller Fraktionen, also 
auch CDU, FDP, SPD und Bündnis 90/die 
Grünen besetzt. Somit sei ein gleicher Zu-
gang aller politischen Akteure zu den Infor-
mationen gewährleistet. Wenn hier alles mit 
rechten Dingen zugehe, gebe es aus Sicht  
der ALK keinen Grund, Informationen zu-
rückzuhalten. Der Bürgermeisterin stehe es 
frei, der Akteneinsicht jederzeit zuzustim-
men, auch, ohne sich Rückendeckung vom 
Hessischen Städte- und Gemeindebund holen 
zu müssen. 

Alpha … und die großen Fragen des Lebens
Königstein (kw) – War das alles? – Die Fest-
tage sind vorbei und wie jedes Jahr gab es ein 
besonderes Essen, Plätzchen aller Art, wenn 
man Glück hatte, auch gute Gespräche und 
liebe Menschen um einem herum. 
Ja, und vielleicht noch der traditionelle Gang 
in die Christmette. Und trotzdem bleibt bei 
vielen eine Leere, eine Sehnsucht nach mehr 
Sinn im Leben, nach einer besonderen Gebor-
genheit. 
Interessierte treffen sich und versuchen zu 
finden, was sie suchen – durch Begegnung, 
gemeinsames Essen, Filme um ein Glaubens-
thema und den Austausch von Erfahrungen. 
Alle sind eingeladen, an zwölf Abenden, im-
mer dienstags, mit „Alpha“ in ungezwunge-
ner Atmosphäre den Sinn des Lebens wieder 
zu entdecken.

Gemeinschaft, Input und Austausch
Alpha ist eine Serie von Treffen, bei denen Le-
ben, Glaube und Sinn in entspannter Atmo-
sphäre gemeinsam erforscht werden. Die Tref-
fen starten am Dienstag, 13. Januar, um 19 
Uhr im Geistlichen Zentrum St. Angela, Ge-
richtstraße 19 in Königstein. Ein Einstieg ist 
auch nach dem 13. Januar möglich, die ersten 
drei Abende sind zum Schnuppern geeignet.

Kontakt und Anmeldung bei Beate Rossma-
nith, Mobil: 0176 20326149 oder per E-Mail: 
alpha.kurs.koenigstein@outlook.de
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.
Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

Donnerstag, 08.01.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen
Samstag, 10.01.
18.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
   † Margit Franzke
Sonntag, 11.01.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe
   † Margit Franzke
Montag, 12.01.
17.00 Uhr Kirche  Friedensgebet
20.00 Uhr Pfarrsaal  Informationsabend  
   zur Firmung 2026

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 11.01.
18.00 Uhr Pfarrsaal  Ökumenisches Abendgebet
 Falkenstein Sternsingeraktion:  
   Segensaufkleber im Pfarrsaal
Dienstag, 13.01.
19.00 Uhr Pfarrsaal  Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 10.01.
14.00 Uhr Mammolshain Sternsingeraktion
    am 10.01./11.01.
Dienstag, 13.01.
15.00 Uhr Pfarrsaal   Seniorennachmittag
Mittwoch, 14.01.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 08.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 15.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 10.01.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Mittwoch, 14.01.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem.  
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas  
  im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 11.01.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
  † Gertrud Rehm
Donnerstag, 15.01.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Gymnastik

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 3, 13–17
Als Jesus getauft war, sah er den Geist Gottes  

wie eine Taube auf sich herabkommen

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 11.1.            
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 12.1.                      
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 13.1.                    
10.00 Uhr Treff für Schwangere und Mütter  
 im Adelheidstift 
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027   
Donnerstag, 15.1.  
16.00 Uhr Große Kinderkirche (Kinder ab 2. Schuljahr)

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Jahreslosung 2026: „Gott spricht: Siehe, ich mache  
alles neu!“   Offenbarung 21, 5

So 11.1. 1. Sonntag nach Epiphanias 
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Welche der Geist Gottes treibt,  
die sind Gottes Kinder.“   Römer 8, 14b

Mi 14.1.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Sonntag, 11. Januar 2026
11.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Mittwoch, 14. Januar 2026
15.00 Uhr  Die Fröhliche Mittwochsrunde  

im Arno-Burckhardt-Saal
Donnerstag, 15. Januar 2026
19.00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 11.01.                       
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 Präd. Frau Sabine Müller               
11.00 Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 Pfr. Stefan Rexroth  

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Januar
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 
 (Deuteronomium 6,5)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Sternsinger in 
Schloßborn

Schloßborn (kw) – Bei der Sternsingerakti-
on handelt es sich um die weltweit größte So-
lidaritätsaktion von Kindern für Kinder. In 
Schloßborn werden die Sternsinger am Sams-
tag, 17. Januar, ab 9.30 Uhr unterwegs sein. 
Sie wünschen Gottes Segen zum neuen Jahr 
und schreiben auf Wunsch nach altem Brauch 
den Segensspruch an die Haustür: 
20*C+M+B+26, stehend für „Christus Man-
sionem Benedicat – Christus segne dieses 
Haus“.
Die diesjährige Aktion steht unter dem Motto 
„Segen bringen, Segen sein! Schule statt Fab-
rik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Bei 
ihrem Besuch bitten die Sternsinger um Un-
terstützung für verschiedene Kinderprojekte 
in der ganzen Welt mit diesjährigem Schwer-
punkt auf Bangladesch. Die Sternsinger freu-
en sich auf den Besuch bei den Menschen in 
Schloßborn und danken schon jetzt herzlich 
für eine freundliche Aufnahme!

Mitmachen
Begeisterte Kinder, die noch mitmachen 
möchten, melden sich gerne an unter: 
Schlobosternsinger@t-online.de.

  

Pfarrei Maria-Himmelfahrt-im-Taunus 
Georg-Pingler-Str. 26, 61462 
Königstein 

St. Philippus und 
Jakobus 

   

 

Die Schloßborner Sternsinger 
kommen am 

Samstag, 17. Januar 2026 ab 
9:30 Uhr und bringen den Segen. 

 

Wer noch gerne mitmachen oder 
weitere Infos möchte, schickt eine Mail 

an Schlobosternsinger@t-online.de.  
 

© Bilder: Kindermissionswerk  

 

 � Plakat: Pfarrei Maria Himmelfahrt 
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Was man tief in seinem Herzen trägt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Dr. Heiner Bock
* 22. 5.1935    † 20.12. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Barbara Bock

Birgit Sailer mit Stefanie, Bernardo,
Leano und Tamino
Kerstin Schellenberg mit Thomas, Tim,
Neele und Sven
Thomas Möller mit Leon und Johannes

61462 Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 28 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand  
am Montag, dem 5. Januar 2026, um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof Thalerfeld in Kronberg im Taunus statt.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Für Eure Anteilnahme, die Aufmerksamkeiten,  

Euren Beistand, die Hilfen und die vielen tröstenden 

Worte, die uns Mut machen und uns zeigen, 

dass wir nicht alleine sind mit diesem Verlust, 

möchten wir Euch von Herzen danken.

Anna Weimerskirch
und Familie

Lothar  
Weimerskirch

* 18. Februar 1937
† 21. November 2025

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

www.taunus-nachrichten.de

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

* 29. März 1968   † 4. Januar 2026

Heinz Feuerrohr

Das war’s. Aber schön war’s.

Ania
mit Stef und Zosia

Heinz und Eleonore
Marion und Kenneth
mit Janina und Anna

Krystyna
Kasia und Mariusz

mit Kindern

In liebevoller Erinnerung

Schwarzenbek, im Januar 2026

Die Urnenfeier mit anschließender Beisetzung findet statt am 
Freitag, 23. Januar 2026, um 12 Uhr in der 

Auferstehungskapelle auf dem Neuen Friedhof Schwarzenbek.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine 
Spende an das Deutsche Krebsforschungszentrum in 

Heidelberg mit der IBAN: DE98 6725 0020 0005 0000 50,
Kennwort: "Heinz Feuerrohr".

Liste der SPD Glashütten  
zur Kommunalwahl steht

Glashütten (kw) – „Wir ziehen mit einem 
großartigen Team in den Wahlkampf und die 
Ausgewogenheit zwischen den drei Ortsteilen 
zeigt, dass wir Politik für die gesamte Ge-
meinde machen wollen“, so Marco Abbé, der 
Spitzenkandidat der SPD in Glashütten für 
die anstehende Kommunalwahl.
Bereits am 5. Dezember letzten Jahres trafen 
sich die Genossinnen und Genossen im Alten 
Rathaus Oberems, um ihre Kandidaten für die 
Kommunalwahl am 15. März zu wählen. In-
zwischen ist der Wahlvorschlag auch ord-
nungsgemäß bei der Gemeindeverwaltung 
eingereicht. Abbé aus Oberems ist der amtie-
rende Ortsvereins- und Fraktionsvorsitzende 
in der Gemeindevertretung.
Die Reihung auf den weiteren Listenplätzen 
sieht wie folgt aus: 2. Beate Rohrig (Obe-
rems), 3. Dr. Hansjörg Melcher (Glashütten), 
4. Bärbel Müller (Schloßborn), 5. René Godry 

(Oberems), 6. Susanne Jakobus (Schloßborn), 
7. Angelika Röhrer (Glashütten), 8. Linda 
Godry (Schloßborn)

E-Shuttle on Demand gefordert
Für Marco Abbé ist das sogenannte E-Shuttle 
on Demand eine Herzensangelegenheit. „Es 
geht hier um einen elektrisch betriebenen 
Shuttlebus, der auf Abruf auch Stellen außer-
halb der festgeschriebenen ÖPNV-Halte-
punkte anfährt. Viele Kommunen haben die-
ses Modell schon erfolgreich eingeführt, und 
wir möchten damit in einem ersten Schritt 
alle drei Ortsteile miteinander verknüpfen 
und anschließend auch die Nachbarstädte mit 
einem Bahnhof ansteuern, um künftig schnel-
ler von Glashütten nach Frankfurt zu gelan-
gen.“ 
Als weitere Themen ergänzt Beate Rohrig: 
„Wir setzen uns für den Erhalt der Streuobst-
wiese in Oberems sowie die Fortführung un-
serer autarken Wasserversorgung in der Ge-
meinde ein, weshalb wir auch das Vorhaben 
weiterer Probebohrungen unterstützen. Das 
muss jedoch nicht zu Lasten von Fortschritt 
und Weiterentwicklung gehen.“ Zudem nennt 
der drittplatzierte Hansjörg Melcher als klare 
Priorität die Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum. „Nur wenn das Wohnen günstiger 
wird, können wir es schaffen, Glashütten für 
junge Familien attraktiv zu machen, damit un-
sere Einwohnerstruktur erhalten bleibt und 
die Gemeinde eine gute Zukunft hat“, so  
Melcher.
Laut den Sozialdemokraten soll das finale 
Wahlprogramm im Januar veröffentlicht wer-
den. Dann sei man sehr gut aufgestellt, um in 
den Wahlkampf zu ziehen und um jede Stim-
me zu werben. Denn das Ziel ist klar: „Wir 
kämpfen für eine starke SPD-Fraktion in der 
Gemeindevertretung von Glashütten. Damit 
das Leben vor Ort besser wird“, so Abbé, 
Rohrig und Melcher abschließend.

Das Spitzentrio der SPD Glashütten (v.l.) 
Hansjörg Melcher, Beate Rohrig und Marco 
Abbé� Foto: privat 

Kandidatenliste der Freien Wähler Gemeinschaft 
Glashütten-Oberems-Schloßborn beschlossen

Glashütten (kw) – Die Freie Wähler Ge-
meinschaft Glashütten-Oberems-Schloßborn 
hat  die Weichen für die Kommunalwahl 2026 
gestellt. Einstimmig wurde auf der Mitglie-
derversammlung die Liste für die Glashütte-
ner Gemeindevertretung beschlossen. Zwölf 
Bürger aus allen drei Ortsteilen stehen auf der 
FWG Liste. 
Die parteiunabhängige Wählergruppe kandi-
diere bewusst nur auf kommunaler Ebene, be-
tont Fraktionsvorsitzende Karin Kempf. „Un-
sere Fraktion steht seit Jahren für eine sachli-
che, ortsteilübergreifende Kommunalpolitik. 
Unabhängig von Parteiinteressen möchten 
wir auch in der nächsten Legislaturperiode 
mit einer bürgernahen Politik das Leben in 
unserer wunderschönen Taunusgemeinde 
mitgestalten und behutsam weiterentwi-
ckeln“. Die FWG stehe für „Sachlichkeit und 

eine integrative und konstruktive Gemeinde-
politik für alle drei Glashüttener Ortsteile. 
Frei von Bundes- und Landesparteiprogram-
men“, betont Gemeindevorstand Elmar  
Gräber. 
Angeführt wird die Liste von der langjährigen 
Gemeindevertreterin und Fraktionsvorsitzen-
den Karin Kempf, gefolgt von Dunja  
Mangold und Manfred Kunz. Unter den wei-
teren Kandidaten befinden sich sowohl erfah-
rene Kommunalpolitiker als auch einige neue 
Gesichter.  
Die Kandidaten für die Kommunalwahl am 
15. März: 1. Karin Kempf, 2. Dunja Mangold, 
3. Manfred Kunz, 4. Stefan Jäger, 5. Dirk 
Weinmann, 6. Elmar Gräber, 7. Heidrun Knei-
sel, 8. Andreas Messer, 9. Walter Schneider, 
10. Ingrid Keller, 11. Roland Kempf,  
12. Rainer Nippert. 

Dieses Dutzend um Spitzenkandidatin Karin Kempf (3. v. l.) tritt für die Freien Wähler Glashüt-
ten bei der Kommunalwahl an.� Foto: privat

Das Leben endet,
die Liebe nicht.

Es ist schwer, es zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stillstand dein liebes Herz.

In unserer Erinnerung schließen wir dich ein,
du wirst immer bei uns sein.

Michael Jäckel
* 8. September 1964     † 19. Dezember 2025

Für immer in unseren Herzen:

Dennis
Kevin und Janine mit Nick und Mira

im Namen aller Angehörigen

61479 Glashütten, Limburger Straße 25

Die Urnenbeisetzung findet am 16. Januar 2026 um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Glashütten statt.

Wir bitten höflichst von Beileidsbekundungen abzusehen.
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Die Stadt Königstein im Taunus trauert 
um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Manfred Brandscheidt
der am 6. Dezember 2025 im Alter von 70 Jahren verstarb.

Herr Manfred Brandscheidt war vom 1. Juni 1979 bis 31. Juli 2017 bei der 
 Stadtverwaltung Königstein im Taunus zuletzt bei den Stadtwerken beschäftigt.

Er war ein sehr geschätzter und engagierter Mitarbeiter.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Beatrice Schenk-Motzko 
Bürgermeisterin

Für den Personalrat  
der Stadt Königstein im Taunus 

Thomas Lederer 
Personalratsvorsitzender

Du hast viele Spuren der Liebe 
und Fürsorge hinterlassen 

und die Erinnerung an all das Schöne 
mit Dir wird stets in uns lebendig sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
meinem Vater, Schwiegervater, unserem Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Rainer Dosch
* 19. 9. 1939     † 20. 12. 2025

Sieglinde Dosch, geb. Berbalk 
Thomas und Malgorzata Dosch 

mit Natalie und Isabella 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 14. Januar 2026, um 14.00 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Martha Klinke
 † 3. 12. 2025

Danken möchten wir allen,
die unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,  
Oma und Uroma im Leben ihre Wertschätzung,  
Zuneigung und Freundschaft schenkten und sich 
angesichts ihres Todes mit uns verbunden fühlen.
Danke für jedes tröstende Wort,
für jede Umarmung,
für Blumen- oder Geldspenden, 
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Martina und Wolfgang Riedel

Christine Siegert und Lutz Moses

Ulrike Klinke

Enkel und Urenkelin

Königstein, im Januar 2026

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Mammolshain im Taunus e.V.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Samstag, den 31. Januar 2026, um 20 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus, Oberstrasse 6,  
Mammolshain

Tagesordnung

I. Begrüßung und Berichte 
  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3.  Protokoll der Jahreshauptversammlung 22. Februar 2025
4. Jahresbericht des Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Wehrführers
6. Jahresbericht des Jugendwartes
7. Jahresbericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes

II. Neuwahlen 
  1. Schriftführer (Ergänzungswahl)
2. Stellvertretender Kassenwart (Ergänzungswahl)
3.  Mannschaftsvertreter (Ergänzungswahl)

III. Verschiedenes 
  1. Ehrungen
2. Unsere Gäste haben das Wort
3.  Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätestens eine 
Woche vor der Versammlung dem Vorstand schriftlich mitgeteilt 
werden.  Der Vorstand

Der naturverbundene, heimatliebende, ideenreiche und tatkräftige Kronberger

Erich Geisel
* 20. 2. 1940

ist in der Nacht zum Heiligabend friedlich eingeschlafen.

In Liebe und schöner Erinnerung

Armin und Janine mit Johan
Wiebke und Peter mit Maya und Leo

Helga
Lydie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 15. Januar 2026, um 13.30 Uhr im Thalerfeld statt.

Statt Kranz- und Blumenspenden kann für die Aufforstung  
der heimischen Edelkastanien gespendet werden.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen bei Sturm und Regen,
niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Maria Villmer geb. Arbes

* 27. 4. 1937     † 30. 12. 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von meiner geliebten Ehefrau,  

unserer liebevollen, herzensguten Mutter,  
Schwiegermutter und unserer „Omaria“.

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Dein Walter
Karin und Udo mit Tobias, Daniel und Viktoriya
Ingrid und Volker mit Sebastian und Benedikt

Christina und Bernd mit Jan
Susanne und Michael mit Florian und Maximilian

und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 14. Januar 2026, um 13.30 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Anstelle von Blumen- und Kranzspenden bitten wir im Sinne der Verstorbenen um eine Spende  
an das Alten- und Pflegeheim St. Raphael der Barmherzigen Brüder,  

Kennwort: Maria Villmer, IBAN DE43 5019 0000 0300 4340 61

Traueranschrift: Trauerhaus Villmer, c/o Pietät Fischer, Hauptstraße 32, Königstein i. Ts.

Das neue „Seelencafé“  
verbindet Trauer, Trost und Begegnung

Königstein (kw) – Die Hospizgemeinschaft 
Arche Noah bietet ein neues Format ab, das 
Begegnung und Austausch in Zeiten der Trau-
er ermöglichen soll. Das sogenannte Seelen-
café findet jeden dritten Sonntag im Monat in 
den Räumlichkeiten in der Herzog-Adolph-
Straße 2 in Königstein statt. Nächster Termin 
ist also am 18. Januar. 
Es handelt sich um einen Ein Ort für Trauer, 
Trost und Begegnung – ein geschützter Raum 
für alle, die einen geliebten Menschen verlo-
ren haben. Bei Kaffee und Kuchen möchten 

die Besucher miteinander ins Gespräch kom-
men, Erinnerungen teilen und Raum geben 
für Trauer, Stille – und auch ein Lächeln.
Das Seelencafé ist offen für alle – unabhängig 
von Glauben oder Herkunft –, unverbindlich, 
ohne Anmeldung. Einfach da sein. Begleitet 
wird es von einer qualifizierten Trauerbeglei-
terin.
Bei Fragen melden sich Interessierte gerne 
unter Telefon 06174 6396692 oder per  
Mail an koordinatorin@hospizgemeinschaft- 
arche-noah.de.

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

60
85

Bekanntmachung der Auflösung des Vereins 
„Kinder in Königstein e.V.“
Durch Beschluss der Mitgliederversammlung vom 02.02.2025 ist der 
Verein Kinder in Königstein e.V. (Sitz: Königstein i.Ts., eingetragen 
im Vereinsregister des Amtsgerichts Königstein i.Ts. unter VR 486) 
aufgelöst worden. Die Abwicklung (Liquidation) erfolgt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen sowie den Regelungen der Satzung.
Als Liquidatoren wurden bestellt: Gänsler, Amanda und Philipp,  
beide wohnhaft in Heuhohlweg 6b, 61462 Königstein i. Ts.
Aufforderung an die Gläubiger (§ 50 Abs. 1 BGB):
Etwaige Gläubiger des Vereins werden hiermit gemäß § 50 Abs. 1 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) aufgefordert, ihre Ansprüche 
an den Verein bei den vorstehenden Liquidatoren innerhalb von 
zwölf Monaten nach dieser Veröffentlichung schriftlich anzumelden.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Schallplatten gesucht: Rock/Pop, 
Heavy Metal, Reggae, Jazz, Funk.. 
(kein Schlager). Tel. 0151/15242646

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe moderne Möbel + Lampen 
50s-70s; teak / palisander (Sofa, 
Sessel, Tisch, Regal) auch m Patina; 
alte designer Leuchten + eames 
Möbel.  Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

4 neuwertige AUDI-Alufelgen 
(7Jx16 ET42) preiswert zu verkau-
fen.  Tel. 0173/6555165

Opel Meriva EZ 3/2009, TÜV 5/26, 
102tkm, 90 PS, NSW, eFH, CD/R, 
heizb. Asp., Klima, ZV, Sitzhzg., 
Parkpilot, Alu, Checkh. voll, Dash 
Cam, NR, neu sind: Kette/Wapu, 
Zündk., Batterie u. Service, dkl. blau 
met., VB 3.800,- €. 
 Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche gepflegten Kleinwagen für 
Pflegerin meines Vaters. Von privat, 
wenig gefahren, scheckheftge-
pflegt, unfallfrei. Tel. 0155/63123117

KFZ
ZUBEHÖR

4 Winterräder Alu Silber Original 
Audi A 1, wie neu, 10 Speichen, 
Dunlop Winter Sport, 9mm, 
195/55R16,6, 5Jx16, 400,- €. 
 Tel. 0176/92226222

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Winterreifen auf Alufelgen 
205/55 R16 RDKS für Ford ECO 
Sport, 240,- €.  Tel. 0151/50566577

KENNENLERNEN

Ich suche einen reifen und lieben  
Mann, der mit beiden Beinen fest im 
Leben steht. Tel. 0152/14226913

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau für feste Partnerschaft 
und die Liebe f. immer. Trau Dich, 
einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Er, Humanist, Autor & Freigeist 
sucht die eloquente Dame 60+ 
zwecks Gedankenaustausch & Frei-
zeit (Natur, Kultur, Weltanschauung). 
Nur interessante Zuschriften.  
 Chiffre VT 01/02

Wer (m/f) hat Lust auf gemeinsa-
mes Laufen (Kelkheim, 2x/Woche á 
30 min), mittleres Tempo. Bin m/58. 
  Laufen2026@web.de

Attr. Gentleman, groß, schlank, 
NR, Akad. sucht die neugierige La-
dy zwischen 30 und 50 J. für diskre-
te Begegnungen, spannenden Aus-
tausch, Zärtlichkeiten, gerne tags-
über. aff-air@web.de

Heart and care. Wenn Sie als gereif-
ter und kultiv. Senior/in eine liebevol-
le Ersatztochter schätzen wäre ich, 
stud., 57, gute Köchin u. Pianistin 
gern da.  soulmate@shared-files.de

SIE su. nette SIE 50+ mobil; für 
Theater, Kino, tanzen, Depeche-Mo-
de Parties! Motiviert? Freu mich! 
 summerfeeling232@web.de

Da ich nicht gerne einsam und al-
leine bin, suche ich einen netten 
sympathischen Senior für gemein-
same Unternehmungen. Ich bin 
80+, finanziell unabhängig, wohne 
in Bad Homburg.  Chiffre VT 02/02

Kl. verh. Oldie sucht nette Exotin. 
Kein Muss, gerne reifer f. angeneh-
me faire Treffen tagsüber. Freund-
schaft u. mehr.  
 oldfrankfurter@gmail.com

Geschäftsmann, 65 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, sucht diskret, attrak-
tive, reife +70 J. Freundin für fanta-
sievolle, zärtliche Tagesfreizeiten.  
e-Mail: schmuck.liebhaber@web.de

PARTNERSCHAFT

Ich männlich, 69 Jhr., NR, habe 
das Alleinsein satt. Suche eine Lie-
be Dame (Deutsche) Mitte 70, 
schlank, aus der Umgebung Bad 
Homburg, der es genauso geht wie 
mir und wir zu zweit den Rest unse-
res Lebens in Liebe und Vertrauen 
verbringen könnten. Wenn Du ge-
nauso denkst wie ich, freue ich mich 
auf Deine Antwort.  Chiffre VT 03/02

Biete reicher und einsamer Frau 
Geborgenheit. Ex-Unternehmer, 58, 
attr. finanziell limitiert. 
 gentleman2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gabi, 66 J., mit toller Figur u. sympathi-
schem Auftreten. Bin eine große Naturlieb-
haberin, Top-Hausfrau, in der Familie u. bei 
Gästen als hervorragende Köchin geschätzt. 
Suche einen treuen Mann mit ehrlichem  
Herzen, Alter Nebensache. Lass uns keine 
Zeit verlieren u. melde Dich gleich üb. pv 
Tel. 0176-34498406

Herzensgute Juliane 55 bin eine sehr 
fleißige, zuverlässige Frau auf die man 
sich verlassen kann. Leider bin ich Witwe 
seit 3 Jahren nun möchte ich nicht länger 
allein sein. Der Frühling 2026 kommt und 
ich wünsche mir so sehr einen liebevollen 
Herrn für eine gemeinsame Zukunft. An-
ruf 015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

Ich, Rita, 68 J., verwitwet u. kinderlos, 
e. außerordentl., liebenswerte Frau in d. 
besten Jahren, auffallend hübsch, weibl. 
Ausstrahlung, hilfsbereit, sehr zärtlich, 
völlig ungebunden. Ich habe über 40 J. 
als Stationsleiterin gearbeitet. Bei ernst­
haftem Interesse bitte ich um telefo­
nische Kontaktaufnahme. Sie dürfen 
auch älter sein, wir könnten getrennt 
oder auch gern zusammen wohnen pv
Tel. 0160 – 97541357

Für mich Hildegard, 78 J., ist es 
sehr schwer ganz alleine zu sein, bin 
hübsch, gepflegt, vertrauensvoll, fahre 
gern Auto, liebe Musik u. Fernseh­
abende, die Zeit der Trauer habe ich 
überwunden, deshalb suche ich pv 
einen zuverlässigen Mann (Alter egal). 
Ich wohne hier in der Gegend u. würde 
sehr gerne mal mit ihnen telefonieren.
Tel. 0151 – 62903590

 ➤ Jutta, 71 J., noch nicht so lange ver-
witwet, aber ich halte die Einsamkeit ein-
fach nicht mehr aus. Habe eine schöne fraul.  
Figur, mag alles Schöne, wie Kochen, Gar-
ten u. die Natur. Suche üb. pv e. aufrichtigen 
Mann, evtl. mit ähnl. Schicksal, dem eine 
liebe, ehrliche u. warmherzige Frau fehlt. 
Tel. 06431-2197648

Handwerksmeister Martin, 63J. Bin 
ein sehr romantischer, ehrlicher und aufge-
schlossener Mann. Ich reise gerne, liebe die 
Natur und gute Gespräche. Freue mich 
schon sehr auf unser 1. Treffen bei Sonnen-
schein! Bitte melde Dich 01704432364 
ü.Marc-Aurel.eu

Ich, Rita, 68 J., verwitwet u. kinderlos, 
e. außerordentl., liebenswerte Frau in d. 
besten Jahren, auffallend hübsch, weibl. 
Ausstrahlung, hilfsbereit, sehr zärtlich, 
völlig ungebunden. Ich habe über 40 J. 
als Stationsleiterin gearbeitet. Bei ernst­
haftem Interesse bitte ich um telefo­
nische Kontaktaufnahme. Sie dürfen 
auch älter sein, wir könnten getrennt 
oder auch gern zusammen wohnen pv
Tel. 0160 – 97541357

Für mich Hildegard, 78 J., ist es 
sehr schwer ganz alleine zu sein, bin 
hübsch, gepflegt, vertrauensvoll, fahre 
gern Auto, liebe Musik u. Fernseh­
abende, die Zeit der Trauer habe ich 
überwunden, deshalb suche ich pv 
einen zuverlässigen Mann (Alter egal). 
Ich wohne hier in der Gegend u. würde 
sehr gerne mal mit ihnen telefonieren.
Tel. 0151 – 62903590

 ➤ Pauline, 77 J., aber mein Alter sieht 
man mir nicht an, habe Freude am Kochen, 
bin eine saubere Hausfrau u. mag alles, nur 
keinen Streit. Wenn Sie auch verwitwet sind, 
verbindet uns das gleiche Schicksal. Würde 
mein schönes Zuhause auch aufgeben u. zu 
Ihnen kommen. Kostenl. Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen an.  
 Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Suche Stelle als Altenbetruerin/
Pflegerin. 24 Std. oder tagsüber. Bin 
55, 15 J. Erf., fliessend deutsch und 
english.  Tel. 0163/6096506 Nina

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin sucht Hilfe (Polyneuropa-
thie), Vorraussetzung: sehr erfahren, 
deutschsprachig, Hauswirtschafte-
rin mit Auto. Essen wird geliefert. 
Haus in Kronberg. Mo-Di-Do-Fr 
10.30-12.30 Uhr, Zeit verhandelbar. 
 Tel. 0172/5459264

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe. Zuverlässige Dame (55) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, Ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW.  Tel. 0157/73331084

Verhinderungspflege - wir suchen 
1-2 x pro Woche je 2-3 Std. Unter-
stützung beim Haushalt und Ein-
kaufen für meine Mutter in Stein-
bach.  Tel. 0611/9745460

Liebevolle Seniorenbetreuung ge-
sucht? Begleitung, Gespräche, Ein-
käufe, Alltagshilfe. In Königstein 
und Umgebung. Tel. 0176/38804355

KINDERBETREUUNG

Wir sind eine Familie aus Stierstadt 
mit zwei Töchtern, 11 und 9 Jahre 
alt, und würden uns über Hilfe bei 
der Betreuung der Kinder und Hilfe 
im Haushalt sehr freuen. Ca. 15 Wo-
chenstunden.  Tel. 0170/9295669

IMMOBILIEN 
MARKT

Junge Familie mit 3 kleinen Kin-
dern sucht Haus zum Kauf in Ober-
ursel, ab 140 m2 Wfl. mit Garten. 
Einzug zeitl. flexibel. Wir freuen uns 
über Angebote.  E-Mail:
  zuhause.oberursel@gmail.com

Friedrichsdorf-Seulberg, 4 ZW, 
EG, ca. 96 m², Balkon, Tageslicht-
bad, Waschküche, Keller, 3 Pkw 
Stellplätze, 1.160,- € + NK, 
S-Bahn-Nähe 150 m, frei ab 
01.04.2026 von privat.  
 Tel. 0157/52125274

Familie sucht Haus im Vorder-
taun us – Miete ODER Kauf möglich. 
Wir sind eine vierköpfige Familie mit 
Zwillingen und suchen ein neues 
Zuhause in einer schönen, familien-
freundlichen Lage - gern langfristig. 
Gesuchte Orte: Bad Soden, Kron-
berg, Königstein, Kelkheim (wichti-
ge Voraussetzung: gute Anbindung 
nach Frankfurt). Was wir suchen: 
Haus / Reihenhaus / Doppelhaus-
hälfte mind. ca. 200 m² Wohnfläche 
mind. ca. 500 m² Grundstück Gar-
ten oder Grünfläche für unsere Kin-
der. Ruhige Lage, dennoch gut er-
reichbar. Wir sind offen für Miete 
oder Kauf und wünschen uns ein 
Haus, in dem wir die nächsten Jahre 
bleiben können. Wir haben keine 
Haustiere und sind eine zuverlässi-
ge, freundliche Familie. Einzug: 
Gern zeitnah, spätestens Mai/Juni 
2026. Bei passenden Angeboten 
freuen wir uns über Ihre Nachricht 
oder Ihren Anruf:  
 Tel. 0176/1070887071

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Renovierungsbed. Wohnung oder 
Haus zum Kauf gesucht. Dankbar für 
jedes Angebot. (Frau S, von privat) 
 Tel. 0170/1115574 

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Mutter mit Töchtern sucht 3-Zi-
Whg. mit Blk./Gart. zum Kauf in 
OU-Kernstadt/Bommersheim (evt. 
auch langfr. Miete).  
 Tel. 0177/4693965

Gesucht: Räumlichkeit 30–40 m2 
für kleine Töpferwerkstatt. Hell, mit 
Wasser- und Stromanschluss. 
Schaufenster oder direkter Straßen-
zugang bevorzugt, Hinterhof eben-
falls möglich. 
 Kontakt: tokyosky@me.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

ETW o. Makler, Friedrf., 110 m2, 
Mais., Bjh 1996, 3 Zi, 2 BZ, 1 HWR, 
bzb, Stpl, GEH neuw., 460.000,- €.  
 Tel. 0179/2143915

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, Grundstück 214 m2, Wohn-
und Nutzfläche 103 m2, gute Auftei-
lung. Garage, 2 Stellplätze. Sehr ru-
hige Lage. V. Privat 468.000,- € VB 
 eMail: traumhaus47@gmx.de

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

EFH, freist., Grundst. 655 m2, Bauj. 
1966, renov. bedürft., Wohn-u.Nutz-
fläche ca. 150 m2, 2 Bäder, 1 Gäs-
te-WC, 5 (+2) Zi, ausgeb. Keller, Gar-
ten + Wintergarten Südlage, Garage, 
Stellplatz. Preis VB 750.000,- €.  
 Tel. 01522/5444593

GE WERBER ÄUME

Büro- oder Servicefläche im Klee-
blatt-Haus, Kelkheim. 110 m ², viel-
fältig nutzbar. Ebenerdig, große 
Fensterflächen, klimatisiert, Sonnen-
schutzanlg, Serverraum, Teeküche, 
WC, ab sofort frei. Miete: 950,- € + 
Uml. + Mwst. Tel. 06195 6871

Promovierte Künstlerin und Päda-
gogin sucht in Königstein eine Halle 
mit Wohnmöglichkeit.  
 heterotopie@icloud.com

MIETGESUCHE

Oberurseler Paar (in den Vierzigern, 
verbeamtet) sucht schöne, ruhige 
Wohnung mit Balkon in Oberursel: 
mind. 3,5 Zimmer / 90 m2 (bevorzugt 
S-Bahn-Nähe, kleine Einheit), kein 
Makler,  Tel. 06171/9196696 
Suchen4ZimmerInOberursel@web. de

Ruhige 2-Zi. Wohnung gesucht von 
alleinstehender Frau, festangestellt, 
keine Haustiere. Waschmasch.-mit-
beteil. wäre ideal!  
 Mailbox: 0162/2490539

Wohnung für Vikar gesucht (2 Jah-
re). Die Ev. Markus-Gemeinde 
Schönberg sucht ab sofort eine 
1–2-Zimmerwohnung in Kronberg 
und Stadtteilen für eine vertrauens-
würdige Person. Ihr zukünftiger Mie-
ter wird für ca. 2 Jahre in der Ge-
meinde seine Ausbildung zum evan-
gelischen Pfarrer abschließen. Ange-
bote bitte an Pfarrer Lothar 
Breidenstein unter  Tel. 0173/311148
  oder Lothar@Breidenstein-online.de

Solventes Rentnerehepaar, NR, 
ohne Anhang, war wohnhaft seit 25 
Jahren in einer DHH., sucht Woh-
nung, DHH o. Reihenhaus zur Miete 
  Tel. 06172/5936666

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, ü30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Wir, 66 m / 52 w, suchen eine barri-
erearme 2-3 Zimmer Wohnung, 65-
70 m2, bevorzugt im EG/ max. 1.Eta-
ge, mit Balkon/Gartenmitbenutzung, 
Einzugsgebiet Hochtaunuskreis/
MTK. Wir sind ruhige Mieter, Nicht-
raucher, finanziell unabhängig. Zu 
uns gehört ein kleines Aquarium und 
ein Samtpfötchen von 2,5 Jahren, 
stubenrein, ruhig und lieb. Kaltmiete 
bis 1000,- €.  MiHo73@gmx.net 

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Oberursel-Altstadt, 3 ZW, 114 m2, 
Neubau, 1. OG, ab 1.5., gr. Wohn-Es-
sz., EBK, Parkett, FBH, Kaminofen, 
Einbauschr., gr. Terasse, 3-fach Ver-
gl., Balkon-KW, NR, keine Tiere. 
1650,- € + NK/Kaution + Garage mit 
Wallbox, 90,- €.  Tel. 06171/52911

Wer, wo, was, 
wann?

14 m2 hell mod. möbl. WG Zi., Bad 
Homburg-DHZ m. Bad + Balk. in 
ruh., netten Anlage, in 3 Zi. Whg 80 
m2 für 2er WG mit mir (w). Kü. + WZ. 
Mietanteil 585,- € warm. Kt. 520,- €. 
Kein Jobcenter. Tel. 0176/57774282

Kronberg, Appartment 42 m², Ter-
rasse, Haushaltsgeräte, Möblierung 
auf Wunsch, zur S-Bahn 10 min, 
Nichtraucher, keine Haustiere, 
630,- € zzgl. NK.Tel. 0151/54361018

2-Zi.-Wgn., 53 m2., Bad Hbg., voll-
möbliert, zeitlich befristet an Einzel-
person zu vermieten. 950,- € WM 
zzgl. Kaution.  Tel. 0173/3185573

Vermiete ab sofort ein möbliertes 
Zi. mit Küchenzeile und WG-Bad 
Nutzung für eine berufstätige Per-
son, ca. 25 m2 in Bad Homburg, 
zentral u. ruhig.  Tel. 0172/6813399

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 m2 
ab 59,- €  Tel. 06171/51182 
HYPERLINK „http://www.haus-han-
ne-sylt.de/“www.haus-hanne-sylt.de

KOSTENLOS

Wegen Umzugs zu verschenken; 
Möbel, Essgeschirr, Gläser (nur Ge-
brauchsglas), Küchenutensilien, 
Spiegel, Deko, Wandregale, Bettwä-
sche, Gefrierschrank No Frost. Am 
10.01.26 von 10-14h, Am Bergschlag 
12, 61462 Königstein-Falkenstein

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

STELLENMARKT

Suche zuverlässige, gründliche 
Putzhilfe für 2-Personenhaushalt in 
Friedrichsdorf 2-3 Std. einmal pro 
Woche. Tel. 06172/71385

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, deutschspr. Putz- 
und Haushaltshilfe in Königstein, 
auf Rechnung, gesucht.  
  Tel. 0163/8432378

Erfahrener Gärtner für regelmäßi-
ge Pflege, in Königstein, gesucht. 
Gerne auch mit Teicherfahrung und 
Abtransport von Grünabschnitt er-
wünscht. Tel. 0163/8432378

STELLENGESUCHE

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Engagierte, belastbare und moti-
vierte Rentnerin (bis 30.11.2025 als 
Bürofachkraft tätig) möchte weiter-
hin aktiv am Arbeitsleben teilneh-
men und sucht eine Nebenbeschäf-
tigung in Teilzeit oder auf Mini-
job-Basis (ca. 10 bis 20 Std./Woche) 
für die Ausübung von allgemeinen 
administrativen Bürotätigkeiten. 
 Tel. 0170/4755346

Hauswirtschafterin sucht ab 
01.02.2026 neue Wirkungsstätte. 
Langjährige Erfahrung in der Al-
ten-bzw. Demenzbetreuung. Würde 
Sie gerne von Montag bis Freitag im 
Alltag unterstützen. Eigener PKW 
vorhanden. Nur in Festanstellung. 
Alles weitere gerne telefonisch unter 
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/Falkenstein / Bad Homburg, 
Oberursel und Bad Soden. Ich biete 
nebenberuflich Gartenpflege an. 
Rasen mähen, Hecken schneiden 
(auch extra hoch) etc. Ich bringe 
gerne Ihren Garten in Topform. He-
ckenschere, Freischneidemaschine, 
Motorsäge, etc. und Anhänger zur 
Entsorgung vorhanden. Zeitlich bin 
ich flexibel. Tel. 0172/6912769

Ich suche eine Stelle in Privat-
haushalt: Putzen, Bügeln, Babysit-
ten.  Tel. 0162/9168109

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftgärtner: Gartenarbei-
ten aller Art Heckenschnitt, Baum-
schnitt, Sträucherschnitt und vieles 
mehr.  Tel. 0178/9221987

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein und machen Ihnen 
viele Sorgen. Benötigen Sie eine 
Person, die mit Menschen mit De-
menz oder Parkinson gut umgehen 
kann (keine Pflege)? Die erfahrene 
Betreuerin mit guten Zeugnissen 
übernimmt diese Aufgabe. Hilft bei 
Pflegegraderhöhung. Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
 Tel. 0176/24891273

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Ferienkurse in Mathematik -ein-
zeln oder Gruppe- erteilt erfahrene 
Lehrkraft (im Dienst).  
 Tel. 0162/1545972

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u .
  0160/ 93426110

Bridge lernen in Kelkheim-Fisch-
bach. Neue Kurse ab 21. Januar: 
falsche Anfänger, Aufbaukurs und 
Fortgeschrittene. Weitere Infos un-
ter:  Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Intensivkurs in Latein während der 
Ferien und später hilft Lücken zu 
schließen. Grammatik und Überset-
zungstraining.  Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Holzpflug, restauriert Kartoffelwaa-
ge, div. Pferdegeschirr alt Leder zu 
verkaufen. VB  Tel.06195/62441

Klavier Barrat & Robinson für 
50,- € an Selbstabholer abzugeben. 
 Tel. 06196/481284

VERSCHIEDENES

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Biete Verjüngungsschnitt 
an Obstbäumen an.

Tel. 0177–2722 690

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ex-Königsteiner (jetzt HH) möchte 
seinen Kindern (11 und 18) vom 
2.3.-8.3.26 die Heimat zeigen -  
 Tel. 0173/2057442

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten –  

sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr und in nur 

drei Schritten über unser  
Online-Formular erstellen:

So können Sie Ihre 
private Kleinanzeige  
bequem im Internet  

aufgeben!

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
finden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Senden“ 
klicken – fertig!

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Hardware-Reselling.de
Computerhandel

Wir suchen  
Mitarbeiter m/w/d  
für Office und Lager. 

Auch halbtags möglich.
Bewerbung bitte per E-Mail.

Friseur/Friseurin gesucht!
In dem hochwertigen und geschmackvollen Ambiente unserer Klinik versorgen wir  
täglich rund 180 Patienten. Wir möchten diesen die Möglichkeit geben, an zuvor verein-
barten Terminen einen Friseurbesuch in unserem Haus wahrzunehmen. Hierfür stellen 
wir eine komplett ausgestattete Friseurstube zur Verfügung.

Für Rückfragen steht Ihnen ab 12.01.26 Frau Platt 
unter 06174/204-510 zur Verfügung.

Klinik Königstein der KVB 
Sodener Str. 43 
61462 Königstein
www.kvb-klinik.de

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.dewww.taunus-nachrichten.de

Die Krippe in St. Marien blieb nicht leer

Königstein (kw) – Die Krippenspielfeier in 
der katholischen Kirche St. Marien war wie-
der ein besonderer Höhepunkt an Heilig-
abend. 45 Kinder im Alter von drei bis 13 Jah-
ren brachten mit viel Begeisterung, Gesang 
und Spielfreude die Weihnachtsgeschichte 
auf die Bühne – oder besser gesagt: in den Al-
tarraum. Die Kirche war bis auf den letzten 
Stehplatz gefüllt, die Atmosphäre feierlich 
und zugleich herzlich, die Stimmung getra-
gen von Musik und der Freude der jungen 
Darstellerinnen und Darsteller.
In nur sechs Proben studierten die Kinder das 
Krippenspiel ein, das erneut als musikalisch 
geprägte Krippenspielfeier gestaltet war. Be-
gleitet wurde sie von einer kleinen Musik-
gruppe, bestehend aus Klavier, Geige und 
Klarinetten, die mit ihren einfühlsamen Klän-
gen maßgeblich zur besonderen Stimmung 
des Abends beitrug.
Dass dies Jahr für Jahr gelingt, ist vor allem 
dem großen Engagement von Anja Lingner 
und Laura Herrmann zu verdanken, die das 
Krippenspiel nun schon seit einigen Jahren 
unter dem Motto „Ohne dich bleibt die Krip-
pe leer!“ organisieren.
Unterstützt wurden die beiden in diesem Jahr 
von Mailin Herr, Emilie Lingner und Isabella 
Rothkögel – dem engagierten „Nachwuchs“, 
der vielleicht eines Tages selbst das Krippen-
spiel übernehmen wird. Mit viel Geduld und 
Liebe betreuten sie die zahlreichen Engelchen 
und trugen so entscheidend dazu bei, dass 

auch die jüngsten Mitwirkenden ihren großen 
Auftritt genießen konnten.
Anja Lingner zeigte sich begeistert vom Ein-
satz der Kinder: „Die Kinder machen das so 
wunderbar, in nur sechs Proben lernen sie die 
Texte und Lieder und an Heiligabend strahlen 
sie über das ganze Gesicht!“
Laura Herrmann blickte mit gemischten Ge-
fühlen – zwischen Anstrengung und großer 
Freude – auf die Vorbereitung zurück: „Mit 
45 Kindern das Krippenspiel einzustudieren 
ist manchmal sehr kräftezehrend, aber an Hei-
ligabend zu sehen, wie wunderbar die Kinder 
das meistern und dass sie jedes Jahr das Weih-
nachtswunder in die Kirche bringen, lässt bei 
Anja und mir immer wieder Tränen übers Ge-
sicht laufen!“ Dem fügt Anja Lingner hinzu: 
„Wir sind schon sehr stolz auf unsere Krip-
penspiel-Kinder!“
Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
dankten allen Beteiligten mit viel Applaus 
und spürbarer Anerkennung. Für viele gehört 
dieses Krippenspiel längst fest zum Weih-
nachtsfest in St. Marien dazu.
Auch in diesem Jahr soll die Krippe wieder 
lebendig werden: Lingner und Herrmann 
freuen sich erneut über zahlreiche Kinder, die 
mitmachen möchten. Langfristig vormerken: 
Der erste Termin für die nächste Krippen-
spielprobe ist am 5. November um 17 Uhr. 
Neue Gesichter sind herzlich willkommen – 
denn eines ist sicher: Ohne sie bliebe die 
Krippe leer.

Fröhliche Kinder in tollen Kostümen – vom Heiligen König über Engel bis zu Hirten – machten 
das Krippenspiel in St. Marien zu einem festlichen Erlebnis.� Foto: privat 

Sternsingen in Schneidhain:  
König sein und Gutes tun

Schneidhain (kw) – Zum Beginn des neuen 
Jahres bringen Sternsingerinnen und Stern-
singer den Segen von der Krippe in die Häu-
ser: Sie kommen mit Spruch und Lied und 
schreiben das „Christus mansionem benedi-
cat“ an. Gleichzeitig sammeln sie Spenden 
und setzen sich damit für gleichaltrige Kinder 
und Jugendliche weltweit ein, die unter be-
sonders schwierigen Bedingungen leben. 
Diesmal ist „Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ im Fokus.
In Schneidhain wollen Sternsinger am Sams-
tag, 17. Januar, zu Fuß unterwegs sein. Damit 
diese wichtige Aktion möglich wird, braucht 
es Kinder, Jugendliche, Erwachsene, die mit-
machen: als Sternsinger, Begleiter einer 
Gruppe, ‚Köche‘ fürs gemeinsame Mittages-
sen im Pfarrheim St. Johannes in der Wald-
hohlstraße 20. Die Organisatorinnen der Akti-
on in Schneidhain freuen sich über alle, die 
Königin oder König sein, Gutes tun und sich 

gegen Kinderarbeit in aller Welt einsetzen 
wollen.
Vorbereitungstreff ist am Freitag, 16. Januar, 
um 16 Uhr im Pfarrheim St. Johannes. Am 
Samstag, 17. Januar, ist um 10 Uhr wieder 
dort der Treff, von dem aus die Sternsinger 
dann losgehen.
Auch der Sonntagsgottesdienst in St. Johan-
nes am 18. Januar um 10 Uhr, zu dem die Ge-
meinschaft Shalom einlädt, soll unter diesem 
guten Stern stehen.
Info- und Anmeldeadresse zum aktiven Stern-
singen ist StJohannesSH@gmx.de. Interes-
sierte geben bitte Namen, Alter, Mobiltelefon 
an.
Wer gerne von den Sternsingern besucht wer-
den möchte, kann sich in die Liste eintragen, 
die rechts im Eingang der Kirche St. Johannes 
d.T. in der Waldhohlstraße aushängt. Je nach-
dem, wie viele Aktive mitmachen, können 
dann Häuser besucht werden.

Leserbrief
Absage Burgfest Königstein 

Unser Leser Thomas Barz, An der Kreuz-
wiese, Oberursel (ein früherer Königsteiner 
Bürger) schreibt zur Absage des Burgfests 
2026 (vgl. KöWo KW 51/2025) unter der 
Überschrift „Plädoyer für eine Wiederbele-
bung des Burgfestes“ Folgendes:
Es ist sehr, sehr schade, dass das Burgfest 
ausfällt und vielleicht auch in kommenden 
Jahren abgesagt werden muss, weil die Si-
cherheitsanforderungen nicht mehr finanzier-
bar sind. Das kann nur bedeuten, dass wir ent-
weder eine Institution finden, die das Burgfest 
in der bisherigen Form finanziert oder wir 
eine Umgestaltung des Burgfestes brauchen. 
Eine Finanzierung in der bisherigen Form 
kann ich mir nicht vorstellen. Es wird künftig 
immer wieder scheitern. 
Was wir brauchen, ist eine neue Form des 
Burgfestes. Der Umzug an einem Sonntag 
müsste auch weiterhin darstellbar sein. Da bin 
ich guten Mutes. Was wir umstellen müssen 

sind die Feierlichkeiten auf der Burg. Warum 
verkleinern wir das Burgfest nicht dergestalt, 
dass nur noch zwei oder drei Keller geöffnet 
werden. Diese Öffnung dehnen wir auf zwei 
Sommermonate aus. Das müsste dazu führen, 
dass an den Abenden wesentlich weniger Be-
sucher kommen, denn sie können sich auf 
zwei Monate verteilen. Weil nur zwei oder 
drei Keller geöffnet haben, können sich die 
bisher beteiligen Vereine den Betrieb unterei-
nander aufteilen. Vielleicht kann man das 
Ganze auch mit Marketing Aktionen kombi-
nieren und dann die Finanzierung zum Teil 
vom Königsteiner Gewerbe bewerkstelligen 
lassen, dass zugleich Werbung betreiben 
kann. Wichtig ist, die große Anzahl der Besu-
cher auf einen längeren Zeitraum zu verteilen, 
was die Sicherheitsaufwendungen deutlich 
reduzieren müsste. Ob wir ein Feuerwerk be-
nötigen, da habe ich meine Zweifel. Auf jeden 
Fall muss der Umzug weiter gehen. 

Rücken-Power in Schneidhain
Schneidhain (kw) – „Gesund und Fit“ und 
„Rücken-Power“ starten bei der SG BW 
Schneidhain ins neue Sportjahr. Die beiden 
Montag-Gymnastikgruppen am Abend be-
ginnen sofort nach Ferienende am 12. Januar 
wieder mit dem Training. 
„Gesund und Fit“ findet immer montags von 
19 bis 20 Uhr, „Rücken-Power“ danach von 
20 bis 21 Uhr in der Heinrich-Dorn-Halle in 

Schneidhain statt. Beide Kurse werden wei-
terhin von Heidi Koch geleitet. 
Neue Teilnehmende mit guten Vorsätzen für 
2026 sind  willkommen. Schnuppern ist je-
derzeit nach Rücksprache möglich. 
Weitere Infos zu den Kursen gibt es auch un-
ter www.bw-schneidhain.de bzw. per E-Mail 
an die Übungsleiterin: heidi.koch@bw-
schneidhain.de

Rheuma-Selbsthilfegruppe trifft sich
Hochtaunus (kw) – Zum ersten Erfahrungs-
austausch im neuen Jahr treffen sich Mitglie-
der der Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis 
der Rheuma-Liga Hessen e.V. am Samstag, 
10. Januar, um 15 Uhr im Café im Seedamm-
bad, Seedammweg 7, Bad Homburg. Gäste 

sind willkommen. „Aktiv bleiben, gesund 
und gut altern“ wird eines der Themen in der 
Gesprächsrunde sein.
Gemeinsam sollen auch Vorschläge für die 
weiteren Treffen, Vorträge und Veranstaltun-
gen im Jahr 2026 gesammelt werden.

swo-bewerbung@
stadtwerke-oberursel.de

Wir suchen Sie!
Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams

Mit rund 130 Mitarbeitenden im Stadtwerke Oberursel-
Konzern geben wir täglich unser Bestes für die
Lebensqualität der Menschen in der Region. 

www.stadtwerke-oberursel.de

Netzmonteur Gas / Wasser
(m/w/d) in Vollzeit

Infos:Wenn Sie Erfahrung im erdverlegten
Rohrleitungsbau haben, kunden-orientiert,
freundlich und zuverlässig sind, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung!

mit KI erstellt (Stadtwerke Oberursel)
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Bauen & Wohnen
Vier Jahreszeiten, ein Wohngefühl – mit einem Lamellendach wird der Außenbereich 

zum ganzjährigen Lieblingsplatz – geschützt, flexibel und voller Atmosphäre

Ob beim geselligen Grillen, einem gemütlichen 
Beisammensein oder dem Ausklang eines schö-
nen Tages – unter einem FLEDMEX® Lamellendach 
von Allwetterdach ESCO entsteht zu jeder Jahres-
zeit eine besondere Atmosphäre.�  
� (Foto: epr/fledmex.com)

(epr) Maßgefertigte „made in Germa-
ny“ Lamellendächer von Allwetterdach 
ESCO machen den Aufenthalt auf der 
Terrasse dank ihrem variablen Spiel 
aus Licht, Schatten und Belüftung zu 
einem wetterunabhängigen Genuss-

Erlebnis. Jedes FLEDMEX® Lamellendach 
ist ein mit Hand, Herz und Verstand in 
exklusiver Manufakturarbeit gefertigtes 
Unikat, das sich harmonisch in die vor-
handene Umgebung einfügt. Dabei ga-
rantieren die lichtdurchlässigen Lamel-
len selbst im geschlossenen Zustand 
ausreichenden Tageslichteinfall in an-
grenzende Innenräume, bieten zuver-
lässigen Schutz bei jedem Wetter und 
ermöglichen durch ihre Schrägstellung 
eine angenehme Luftzirkulation ohne 
Hitzestau. Für noch mehr Komfort sorgen 
praktische Features wie LED-Lichtleis-
ten, Heizstrahler, Senkrechtbeschattun-
gen oder Schiebeverglasungen – und 
das alles in vollkommener Harmonie mit 
der Natur. Langlebige, wetterfeste und 
pflegeleichte Materialien, höchste Sta-
tik- und Sicherheitsstandards, eine per-

sönliche Beratung und Planung sowie 
eine fachgerechte Montage runden das 
Servicepaket gekonnt ab.
Mehr unter www.fledmex.com

Da FLEDMEX® Lamellendächer mit Hand, Herz und 
Verstand in exklusiver Manufakturarbeit „made 
in Germany“ gefertigt werden, lassen sie sich in 
Form, Farbe und Funktion perfekt an die eigenen 
Vorstellungen und Bedürfnisse anpassen.�  
� (Foto: epr/fledmex.com)

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

„Es braucht nur einen Funken Mut!“: Das 
Friedenslicht leuchtet auch für Zivilcourage 

Schloßborn (kw) – Das war das Motto der 
diesjährigen Friedenslicht-Aktion der Pfad-
finder. Dagmar Rehme und Christina Vest 
vom Ortsausschuss Schloßborn haben dieses 
Motto aufgegriffen und für ihre Einstimmung 
am 23. Dezember in den Vordergrund gestellt. 
Die Resonanz war überwältigend. In der voll 
besetzten katholischen Kirche Schloßborn ka-
men Menschen in einer im besten Sinne des 

Wortes bunten Vielfalt zusammen, um sich 
am Vorabend zu Heiligabend in die nötige 
Weihnachtsstimmung versetzen zu lassen.
Es braucht Menschen mit Mut und Zivilcou-
rage. Es ist den beiden Wortgottesdienstleite-
rinnen gelungen, diese Kernbotschaft des 
Abends sowohl aus christlicher als auch aus 
weltanschaulicher Sicht allen nahezubrin-
gen. Die gewählten Schrifttexte aus dem 
neuen Testament fanden ihre Auslegung un-
ter anderem in den Bemühungen von Frie-
densnobelpreisträgern oder der Weltpolitik, 
in Beispielen gezeigter Zivilcourage, aber 
auch in kleinen Gesten von jedem Einzelnen 
von uns. 
Familie Heep hat diesen Funken Mut dann 
symbolisch mit der Weitergabe des Friedens-
lichtes aus Bethlehem an die Besucher auf-
leuchten lassen. Zudem waren viele Pfadfin-
der mitgekommen und zeigten damit ihr En-
gagement für Frieden und Gemeinschaft.

Premiere für neuen Popchor
Premiere hatte der neu gegründete Popchor 
unter der Leitung von Michael Knopke.  
Die ausgewählten Songs wie „Carol of the 
new born king“ oder der Beatles-Klassiker 
„With a little help“ haben die Botschaft des 
Abends musikalisch überzeugend unterstrei-
chen können. Mit dem Lied „Christmas fills 
the air“ sorgte der Chor dann endgültig für 
Gänsehautmomente. Ja, Weihnachten lag in 
der Luft. 
Einen gemütlichen Abschluss fand der Abend 
dann bei Glühwein, Punsch und netten Ge-
sprächen vor der Kirche. 

Das Friedenslicht aus Bethlehem fand seinen 
Weg auch nach Schloßborn. � Foto: privat 

Lebhaft, fesselnd, unterhaltsam – Lesung mit 
Rainer Rudloff in der Stadtbibliothek

Königstein (kw) – Mit einer eindrucksvollen 
Lesung begeisterte Rainer Rudloff vor Weih-
nachen fast 40 Besucherinnen und Besucher 
in der Königsteiner Stadtbibliothek. Der er-
fahrene Sprecher erwies sich einmal mehr als 
„Herr der Stimmen“ und verstand es, die lite-
rarischen Vorlagen lebendig, pointiert und 
vielschichtig auf die Bühne zu bringen.
Im Mittelpunkt des Abends standen zwei 

zeitgenössische Werke, die sich kritisch und 
zugleich unterhaltsam mit den Verheißungen 
und Schattenseiten der digitalen Zukunft 
auseinandersetzen. Aus Marc-Uwe Klings 
Zukunftssatire „QualityLand“ las Rudloff 
Passagen, die das Publikum gleichermaßen 
zum Lachen wie zum Nachdenken brachten. 
In der scheinbar perfekt durch Algorithmen 
organisierten Welt des Romans werden Ar-
beit, Freizeit und Beziehungen optimiert – 
und doch zeigen sich Risse im System. Mit 
feinem Gespür für Ironie und Tempo machte 
Rudloff das Absurde und Beunruhigende 
dieser Welt hörbar: Maschinen mit mensch-
lichen Schwächen und Menschen, die immer 
maschineller wirken.
Einen ernsteren, spannungsgeladenen Ton 
schlug „Mirror“ von Karl Olsberg an. Hier 
entfaltete Rudloff die beklemmende Ge-
schichte digitaler Spiegel, die ihre Besitzer 
besser kennen als diese sich selbst. Durch sei-
ne nuancierte Lesart wurden die subtilen 
Machtmechanismen der Technik ebenso deut-
lich wie die wachsende Bedrohung für Selbst-
bestimmung und Freiheit.
Das Publikum folgte der Lesung aufmerksam 
und sichtlich begeistert. Der anhaltende Ap-
plaus am Ende des Abends unterstrich, dass 
Rainer Rudloff mit seiner lebhaften, fesseln-
den und zugleich präzisen Interpretation ei-
nen nachhaltigen Eindruck hinterlassen hat. 
Jana Beier, Leiterin der Stadtbibliothek: „Die 
Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie Lite-
ratur und Vortrag gemeinsam aktuelle gesell-
schaftliche Fragen auf hohem Niveau vermit-
teln können.“

Unterhaltsam und lehrreich: Lesung mit  
Rainer Rudloff � Foto: Stadt Königstein
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

131,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 8 9

JAN. JAN.
10

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

JAN.
12 13

JAN. JAN.
14

JAN.
15

JAN.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

16
JAN.

FREITAG

17
JAN.

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

–1  –2

Sonntag

0  –2

Freitag

–1  –4

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

 Rotlintallee 2    06195 65577
 www.kino-kelkheim.de

Kelkheim-Hornau 

Kelkheim

K���

mehr als Kino ...

Unser aktuelles Wochenprogramm finden sie
jederzeit auf unserer Website. 

Abonnieren Sie unseren Newsletter, um keine
Vorstellungen und Sonderveranstaltungen

zu verpassen. 

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Friedrich-Ebert-Str. 1    06173 79385
 www.kronberger-lichtspiele.de

Kronberg

Unser aktuelles Wochenprogramm finden sie
jederzeit auf unserer Website. 

Abonnieren Sie unseren Newsletter, um keine
Vorstellungen und Sonderveranstaltungen

zu verpassen. 

Kronberger

Lichtspiele

mein Kino ...

Jahresabschlusswanderung nach Silvester

Schneidhain (kw) – Am 3. Januar fand die 
nun schon traditionelle Jahresabschluss-
wanderung der SG BW Schneidhain statt – 
diesmal am Jahresanfang und bereits zum 
15. Mal.
Es gab mit der schönen Zahl von 19 Teilneh-
mern eine winterliche Wanderung von 
Schneidhain nach Fischbach, mit kaltem 
Wind und ein paar Schneeflocken. Natürlich 
wurde auf dem Weg wieder die schöne Krippe 

im Rettershof bewundert, bevor es zunächst 
Richtung Ruppertshain ging, um dann nach 
Fischbach abzubiegen. Die Belohnung beim 
Einkehrschwung in Fischbach war wie immer 
köstlich und der Rückweg auf frisch ver-
schneiten Wegen bald geschafft. 
Nette Gespräche unterwegs und gute Stim-
mung waren Begleiter der Wanderung. So 
kann man ein gesundes und erfolgreiches 
Sportjahr beginnen!

Die Wandergruppe an der Krippe am Rettershof� Foto: privat 

Hoher Sachschaden bei Wohnungseinbruch
Königstein (kw) – In der Nacht zum Sams-
tag, 27. Dezember, wurde in ein Einfamilien-
haus im Fasanengarten eingebrochen. Gegen 
1.05 Uhr bemerkte der Hausbewohner bei sei-
ner Rückkehr, dass sich Unbekannte über das 
Dach Zutritt zum Haus verschafft hatten. Es 
wurden sämtliche Räume durchwühlt. Zudem 
wurde versucht, einen Tresor aufzubrechen. 
Zum Diebesgut konnten noch keine Angaben 
gemacht werden, der entstandene Sachscha-
den wird allerdings bereits auf 50.000 Euro 

geschätzt. Es wird davon ausgegangen, dass 
die Täter vom zurückkehrenden Eigentümer, 
der sein Haus gegen 17.30 Uhr verlassen hatte, 
gestört wurden und daher flüchteten. Etwaige 
Zeuginnen und Zeugen, die im Zeitraum ver-
dächtige Personen beobachtet haben (mögli-
cherweise fand ein zweiter, allerdings geschei-
terter Einbruchversuch im Fasanengarten in 
der gleichen Nacht statt), werden gebeten sich 
bei der Polizei Königstein unter Tel. 06174 
9266-0 zu melden.


